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27 Se hr g eeh �. �O Mi tb �} r g� ‘ � ¢i n n � ‘ � Z u �Qd Mi tb �} r g�‘ r, 
in dieser Woche wird das Mitteilungsblatt für die südlichen Teilorte Heiningen-Mau-
bach-Waldrems an alle Haushalte verteilt. Daher wenden wir uns insbesondere an die 
Bürgerinnen und Bürger, die das „Blättle“ bisher noch nicht abonniert haben. 
Das „Blättle“ informiert Sie wöchentlich, in Ergänzung zur Tagespresse, über unsere 
pulsierenden Ortschaften: Sie erhalten Informationen aus dem Rathaus, Mitteilungen 
aus den Ortschaften und Einladungen zu Veranstaltungen und Stadtführungen. Wö-
chentlich informieren wir Sie über die Entsorgungstermine der Abfallwirtschaft Rems-
Murr-Kreis und die standesamtlichen Mitteilungen. Wichtige Informationen, wie der 
Bereitschaftsdienst der Ärzte und Apotheken, haben wir auf Seite 2 für Sie zusammen-
gefasst.
Informationen und Veranstaltungshinweise der Backnanger Schulen und Kindergärten 
sind genauso enthalten wie die zusammengefassten Daten der Backnanger Sozialstati-
onen. Die Hinweise auf Veranstaltungen sowie Berichte der Kirchen und der sporttrei-
benden/kulturellen/sozialen/sonstigen Vereine haben im Mitteilungsblatt ebenfalls 
einen großen Stellenwert. 
Unter Wissenswertes sind Informationen und Einladungen zu Veranstaltungen der 
Volkshochschule, der Jugendmusikschule, der Stadtbücherei und weiteren Institutio-
nen enthalten. Auch wichtige Mitteilungen des Landratsamts, der Deutschen Renten-
versicherung und anderen übergreifenden Stellen � nden Sie hier.
Lesenswert und abwechslungsreich ist auch unsere Rubrik über sehenswerte Orte sowie 
wichtige Persönlichkeiten der Stadtteile.
Darüber hinaus präsentieren die Einzelhändler, die Handwerksbetriebe und das Gewer-
be vor Ort ihre jeweils aktuellen Angebote. 
Wie Sie sehen, viel Wissenswertes aus Heiningen-Maubach-Waldrems.
Heute können Sie sich auch als bisherige Nichtabonnenten „ein Bild vom Blättle“ machen. 
Was müssen Sie tun, wenn Sie das Mitteilungsblatt künftig regelmäßig erhalten wollen? 
Einfach das auf Seite 30 abgedruckte Bestellformular ausgefüllt und unterschrieben bei 
unseren Stadtteilgeschäftsstellen (Adressen siehe Seite 2) einwerfen oder direkt an 
Knöp� e Druck, Winnender Straße 20, 71522 Backnang senden. 
Sind Sie bereits Abonnent kommt das Mitteilungsblatt weiterhin automatisch. 
Als Abonnent sichern Sie sich wöchentlich die neuesten und wichtigsten Informatio-
nen direkt von Ihren südlichen Teilorten.
Viel Freude beim Durchblättern und „Probelesen“ und bitte bleiben Sie gesund!
Mit freundlichen Grüßen Ihre Ortsvorsteher

Natascha Bobleter Wolfgang Rall  Regina Konrad
Heiningen Maubach Waldrems
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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 5. Juli 2025
Löwen-Apotheke Sulzbach, Backnanger Straße 32
71560 Sulzbach an der Murr, Tel. 07193 6967
Sonntag, 6. Juli 2025
Täles Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Straße 42
71554 Weissach im Tal, Tel. (07191) 3 45 16 50

Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und Fei-
ertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenp� ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREIT SCHAF T SDIENSTE
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Der Ortschaftsrat lädt herzlich ein 
zum

Waldremser Rathausfest

Sonntag, 6. Juli 2025 ab 11.30 Uhr

Besichtigung des Glockenturms 

Wissenswertes über unsere 
Rathausglocke und Film über 
die Brunneneinweihung 1980
präsentiert von Jürgen Hammer

Flohmarkt rund um´s Ra thaus und am Biegel 
von 12.00 - 17.00 Uhr

Der Dorf- und Backhausverein sorgt für ihr leibliches Wohl
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Maubach - Mehrzweckhalle
Stubener Weg 2, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, rechts am Durchgang zur Halle
Marc Wahl, Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959

Waldrems - Reisbachhalle
Bietigheimer Straße 50a, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, links Richtung Toiletten
Vladimir Arnold, familieundbildung@backnang.de
0157 78878843

Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Waldstraße 16, 71522 Backnang
Haupteingang links vor Garderoben
Attila Celedes, familieundbildung@backnang.de
0173 2720814

Steinbach
Seewiesenstraße 32, 71522 Backnang
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle
Ilona Werner, familieundbildung@backnang.de
0157 7886827

Öffentliche Sitzung des Kita-Beirates
Donnerstag, 3. Juli 2025; 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes

TAGESORDNUNG:
1. Ergebnisse der Bedarfsabfrage zu den Öffnungszeiten von 

Eltern im U-3 Bereich 
  
2. Sachstandsbericht der Nutzerfrequenzanalyse in den Ganz-

tageseinrichtungen 
  
3. Informationen aus der Unterarbeitsgruppe „Clearing-Stelle“
  
4. Sachstandsbericht mehrsprachige Informationen Home-

page 
  
5. Information zur Bedarfsplanung Kitas 
  
6.  Festlegung des weiteren Vorgehens 
  
7.  Verschiedenes 
  

Regine Wüllenweber
Sozial- und Kulturdezernentin

Standortübersicht Defibrillatoren

AMTLICHES

Sitzungstermine

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Frau Gabriele Heiderose Walter, zum 75. Geburtstag am 4. 
Juli 2025
Frau Gudrun Hildegard Wizgall, zum 75. Geburtstag am 8. 
Juli 2025

In Maubach:
Frau Ingeborg Kuhlmann, zum 70. Geburtstag am 7. Juli 2025

In Waldrems:
Herrn Rolf-Dieter Eppler, zum 70. Geburtstag am 2. Juli 2025
Herrn Kurt Schlichenmaier, zum 70. Geburtstag am 3. Juli 2025
Frau Gudrun Wolf, zum 80. Geburtstag am 6. Juli 2025

Zum Hochzeitsjubiläum gratulieren wir herzlichen und 
wünschen weiterhin gute gemeinsame Jahre!

In Heiningen:
Marianne Antretter und Robert Antretter zur Eiserne Hoch-
zeit am 16. Juli 2025

Anneliese Renate Gaiser und Hans Werner Gaiser zur Dia-
mantenen Hochzeit am 23. Juli 2025

Fröhlicher Faschingsspaß für Groß und Klein: Die erfolgrei-
che Kinderfaschingsfeier der Elterninitiative
Jedes Jahr aufs Neue verwandelt sich Maubach in ein buntes 
Faschingsparadies, wenn die engagierte Elterninitiative zur Kin-
derfaschingsfeier einlädt. Dank der tatkräftigen Unterstützung 
zahlreicher Eltern aus der Grundschule und den örtlichen Kin-
dergärten wird die Veranstaltung stets zu einem vollen Erfolg.

Im Mittelpunkt steht dabei der Spaßfaktor für die Kinder. Mit 
einem abwechslungsreichen Kinderprogramm, das von den 
Showauftritten der örtlichen Vereine und der Tanzschule be-
reichert wird, gibt es für die kleinen Faschingsnarren viel zu 
erleben. Ob Tanz, Musik oder spannende Darbietungen – hier 
ist für jeden Geschmack etwas dabei.

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Schulen und Kindergärten

Redaktionsschluss
jeweils freitags, 12.00 Uhr

mitteilungsblatt@backnang.de
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Zwei Geschichten aus früheren Heininger Dor� eben
Eine Anekdote aus dem Heiningen Dor� eben
Der Fußball
Erzählt von Heinz Lämmle
Dies ist eine Geschichte von der männlichen Heininger Dorfju-
gend, die Fußball spielen wollte. Sie ergab sich nach dem 
Kriegsende, um das Jahr 1948. Zu dieser Zeit waren Fußbälle 
Mangelware, besser gesagt, sie waren nicht zu kaufen. In der 
Not machten die Jungs das Spielgerät aus Stoff selbst. Der Ball 
war wegen dem enormen Gewicht nur etwa halb so groß wie 
ein normaler Fußball. Meistens trafen sie sich im Hof vom 
Holzwarth um dort Fußball zu spielen.

Kurz nach der Währung 1948 war plötzlich fast alles vorhan-
den. Eines Tages ging ein Junge aus Heiningen durch die 
Stuttgarter Königsstraße, plötzlich blieb er vor einem Schau-
fenster stehen. Im Schaufenster war ein Fußball ausgestellt, 
das Objekt der Begierde.

Der Kaufwille war da, aber nicht das Geld, aber trotzdem war 
klar, der Ball muss irgendwie her. In einem Karton wurde alles 
auftreibbare Geld gesammelt. Hauptsächlich wurde es vom 
Putzen der Mostfässer und sonstigen kleinen Tätigkeiten erar-
beitet. Trotz allem Bemühen zum Schluss fehlten aber noch 
drei Mark.

Ein mitfühlender Gönner spendete ihnen den Rest. Welch 
eine Freude, endlich konnte richtig Fußball gespielt werden. 
Der mit Luft gefüllte Ball hüpfte und sprang, dass es eine 
Freude war.

Doch die Freude währte nicht lange, denn der Ball sprang in 
den Garten vom Bauer nebenan, der dadurch entstanden Scha-
den reichte aus, um sich den Ball zu schnappen. Damals ging 
es Wort wörtlich um jeden Grashalm. Mit lautem Rufen „den 
zerschneide ich“, ging er zornig mit dem Fußball von dannen. 

Die Bestürzung bei den Jungs war natürlich groß, sofort wur-
den über Möglichkeiten nachgedacht, wie der Ball wieder zu 
bekommen ist. Der Fußball musste wieder her, egal wie.

Die Fußballer hatten sich folgendes ausgedacht.

Das Bauernhaus von diesem Bauer stand direkt rechts neben 
dem Schulhaus. Das Fenster vom Wohnzimmer war zur Straßen-
seite. Davor stellen sie sich auf und warteten den Zeitpunkt 
ab, bis die Kirchgänger zum sonntäglichen Gottesdienst gin-
gen, der am Sonntagmittag im Unterrichtsraum der Schule 
vom Backnanger Pfarrer gehalten wurde. Zu gegebener Zeit 
forderten sie ihren Fußball. Unaufhörlich tönt es Tick tack, 
Tick tack der Bauer hat einen großen Habersack, Fußball raus, 
Fußball raus.

Angesicht der Sachlage wollte der Karl dann doch nicht vor 
den Kirchgängern als Kinderschreck dastehen, denn plötzlich 
ging das Fenster auf und der Fußball � og heraus.

Die Jungs freuten sich über ihren Erfolg, und waren fortan 
beim Fußballspielen in diesem Umfeld etwas vorsichtiger.
 Gerhard Schaal

Eine Anekdote aus dem alten Heininger Dor� eben.
Der versteckte Opel P4
Erzählt von Heinz Lämmle
Diese kleine Geschichte ergab sich während den Kriegsjahren 
und deren Umstände.
Damals war der, bei einem Großbauer stehende, alte Gobel ein 
beliebter und idealer Spielplatz der Jugend. Der Gobel war 

Heininger Besonderheiten
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Die Elternini-
tiative bietet eine Vielzahl an leckeren Speisen und Getränken 
an, sodass niemand hungrig nach Hause gehen muss. Dabei 
kommt auch der Spaß für die Eltern nicht zu kurz, denn die 
fröhliche Atmosphäre und das gesellige Miteinander machen 
die Feier zu einem besonderen Erlebnis für die ganze Familie.

Ein weiterer erfreulicher Aspekt der Kinderfaschingsfeier ist 
der soziale Beitrag, den die Veranstaltung leistet. Die Einnah-
men werden gleichmäßig an die Vertreter der vier ortsansässi-
gen Kindergärten sowie die Grundschule verteilt (siehe Foto 
Spendenübergabe). In diesem Jahr darf sich jede Einrichtung 
über eine Spende in Höhe von 250 EUR freuen. Diese Unterstüt-
zung trägt dazu bei, dass wichtige Projekte und Anschaffungen 
realisiert werden können, die den Kindern zugutekommen.

Die Kinderfaschingsfeier zeigt eindrucksvoll, wie gemein-
schaftliches Engagement und die Freude am Miteinander zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für alle Beteiligten werden. 
Wir danken allen Helferinnen und Helfer für ihren Einsatz und 
freuen uns schon jetzt auf die nächste fröhliche Faschingszeit!

(v.l.n.r.) Nina Herzog, Katharina Gessler, Anja Ruoff, Martin Frey, 
Christian Maag, Dario Vocino, Christine Gutwein, Barbara Zeller, 
Maria Anna KioÞ untsoglu, Sebastian Zšller
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nach dem Stromanschluss von Heiningen so um das Jahr 1915 
stillgelegt worden. Nach dem Krieg wurde er abgerissen, er 
musste anderen Einrichtungen weichen, eigentlich schade aus 
heutiger Sicht.

Mit seiner riesigen Überdachung war er auch für viele Sa-
chen ein idealer Lagerplatz. Zu jener Zeit wurden große 
Mengen Stroh darunter gelagert. Da konnten sich die Kinder 
nach Herzenslust austoben, Höhlen graben, „Lägerle“ bauen 
und Verstecke spielen. So wurde von den Kindern der ganze 
Strohberg durchwühlt. Dabei war es natürlich auch kein 
Wunder, dass von den Kindern das unter dem Stroh versteck-
te Auto, ein Opel P4 gefunden wurde. Damit war das Ver-
steck natürlich gelüftet. Aber beschlagnahmt wurde das 
Auto von der Wehrmacht trotzdem nicht. Für die spielenden 
Kinder war das eine willkommene Abwechslung. Man konnte 
sich ins Auto setzen und Autofahren spielen. Für die dama-
ligen Umstände in Heiningen war das eine außergewöhnli-
che Möglichkeit. 

Nach dem Kriegsende zeigten auch die amerikanischen Besat-
zer kein Interesse an dem alten Auto. Die Sorge und die Vor-
sichtsmaßnahmen um das Auto zu sichern waren umsonst.

Aber Vorsicht ist selten ein Fehler.

Der Besitzer war ein Freund der Kinder und ließ sie noch lange 
nach Herzenslust mit dem Opel P4 spielen. 
 Gerhard Schaal

Waldrems

 
Waldremser  

Flohmarkt 

 
Am Rathaus und Biegel mit dem Waldremser Rathausfest. 

Infos und Anmeldung bei Regina Konrad  

unter 0174 363 7722 oder reginakonrad@gmx.de 
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Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:

Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:    9.00 – 13.00 Uhr

Redaktionsschluss

Bitte denken Sie rechtzeitig an den Redaktionsschluss, 
freitags, 12.00 Uhr.

Zu spät eingehende Manuskripte können
nicht mehr berücksichtigt werden.

Mitteilungsblatt@backnang.de

Sie möchten noch mehr über die 
Stadt Backnang und ihre Stadtteile erfahren?

Besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.backnang.de
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Gerberstraße 13, Tel. 07191 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenp� ege
• Alle Leistungen der P� egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15.00 – 17.00 Uhr und donnerstags, 
10.00 – 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

• Behinderten-Freizeitclub: freitags ab 14.30 Uhr 
im Haus der AWO

• Info Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

• Waldheimfreizeit in den Sommerferien im Plattenwald 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

Öhringer Straße 8, Tel. 07191 6 85 41, Fax 07191 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20.00 – 22.00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de

Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 07191 6 85 41 oder per 
E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 bis 
19.30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
• Seniorengymnastik
• Yoga
• Line Dance
• Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
• Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
• Wassergymnastik
Informationen unter der Tel. 07191 6 09 31 oder per E-Mail 
unter info@drk-backnang.de

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang

Wildkräuterführung in Backnang 
Unbekannte P� anzen entdecken
Am Samstag, den 19. Juli 2025, von 16.00 bis ca. 18.00 Uhr 
laden BUND und „Backnang blüht auf“ zu einem kurzweiligen 
Spaziergang zur hiesigen Stadtvegetation ein. Der Biologe Ro-
bert Boehm führt durch Backnangs „wilde“ P� anzenwelt. Im 
urbanen Bereich sind naturnahe Gärten und naturnahes öf-
fentliches Grün ein wichtiger Baustein von Artenvielfalt. Auf 
einem Rundgang in der Backnanger Innenstadt wollen wir die-
se P� anzen aufspüren und entdecken, wie vielfältig die urbane 
Vegetation sein kann - sei es in privaten Gärten, öffentlichen 
Anlagen, entlang des Murrufers oder oft übersehen, in Mauer-
ritzen und P� asterfugen. Alle bieten wichtigen Lebensraum 
und Nahrung für zahlreiche nützliche Insekten. Treffpunkt ist 
die Murr-Brücke an der Eduard-Breuninger-Straße. Um eine 
Spende wird gebeten.

„Mama lernt Deutsch“ - Kursleitung gesucht 
Frauen stärken - Sprache schenken
Die Stadt Backnang sucht ab sofort eine Kursleiterin für den 
Deutschkurs „Mama lernt Deutsch“. Der Kurs richtet sich an 
Frauen aus Backnang, die wenig oder kein Deutsch sprechen 
und bisher keinen Zugang zu regulären Sprachkursen hatten. 
Der Kurs � ndet zweimal wöchentlich am Vormittag in Klein-
gruppen mit maximal zehn Teilnehmerinnen statt und soll den 
Teilnehmerinnen die Möglichkeit bieten in geschützter Atmo-
sphäre erste Erfahrungen mit der deutschen Sprache zu ma-
chen, Kontakte mit anderen Frauen zu knüpfen, sich über ihre 
Herkunftsländer auszutauschen und etwas über Deutschland 
zu erfahren. 

Für die Leitung des Kurses werden gute Deutschkenntnisse, 
sowie die Lust Sprache zu vermitteln und zu lehren vorausge-
setzt. Wenn sie zudem pädagogische Erfahrung in der Erwach-
senenbildung oder im Sprachunterricht mitbringen freuen wir 
uns. Es handelt sich hierbei um eine ehrenamtliche Tätigkeit, 
die mit einer Aufwandsentschädigung vergütet wird. 

Interessierte wenden sich bitte telefonisch unter 07191 894-
435 oder per E-Mail an integration@backnang.de bei Fatima 
Sbayti aus der Stabsstelle Soziales und Integration der Stadt 
Backnang.

AUS DEM RATHAUS

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANGBACKNANG
WERDE TEIL 
WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Sachbearbeiter/in 
Ausländerbehörde(m/w/d)

70…100 %-Stelle
Entgeltgruppe 9a TVöD / BesGrp A9
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Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im P� egeheim 
und im Krankenhaus
E-Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797-20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
E-Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40
E-Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

SAPV Daheim SEIN       
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung bei einem weit 
fortgeschrittenen Stadium einer nicht heilbaren Krankheit mit 
schweren Symptomen
Tel. 07191 9 27 97-70, E-Mail: wir@sapv-daheimsein-remsmurr.de
www.sapv-daheimsein-remsmurr.de

Burgplatz 8, Tel. 07191 91 41–20, Fax: 07191 91 41-28

Alten- und Krankenp� ege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: P� egedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 07191 1 41- 20

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 
Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin: Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 07191 91 41-23

Familienp� ege
Die Katholische Familienp� ege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung je-
derzeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin: Anita Glass
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil: 0176 16 93 15 51 
E-Mail: info@familienp� ege-rems-murr.de

Stuttgarter Str. 139, 71522 Backnang
Tel. 07191 183 198 oder -199, Fax 07191 183 212
E-Mail: p� egedienst@paulinenp� ege.de
Homepage: www.p� egedienst.paulinenp� ege.de

Ambulanter P� egedienst „Pauline p� egt“ von der 
Paulinenp� ege Winnenden e.V.

Ihr ambulanter P� egedienst speziell für Menschen mit 
Behinderung, jeden Alters, mit folgenden Leistungen: 
• Grund- und Behandlungsp� ege
• stundenweise Betreuung
• Unterstützung bei der Organisation des Alltags 
 und im Haushalt
• Familienp� ege
• Beratung
• Leistungen über persönliches Budget

Katholische Sozialstation
Backnang

Paulinenpflege Winnenden e.V.
Ambulanter Pflegedienst Backnang

Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 07191 34 31 39 
E-Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags   9.00 – 12.00 Uhr
mittwochs 14.00 – 17.00 Uhr
samstags   9.00 – 12.00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie bei 
der Begleitung der Spender während und nach der Blutspende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 07191 6 09 31.

Staigacker 12, Tel. 07191 1 46-801, Fax 07191 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenp� ege
P� egedienstleiterin Stef�  Weber, Tel. 07191 1 46-801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 07191 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 07191 9 27 97 - 0
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110

Evang. Diakoniestation
Backnang

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
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Aspacher Straße 32, Tel. 07191 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenp� ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienp� ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über P� egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag, 6. Juli 2025
3. Sonntag nach Trinitatis

„Der Menschensohn ist gekommen, 
zu suchen und selig zu machen, was verloren ist.“

Lukas 19,10

Donnerstag, 3. Juli 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
16.30 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse),
 GH Waldrems-Heiningen
 
Freitag, 4. Juli 2025  
16.00 Uhr  Mädchenjungschar (5. - 7. Klasse), GH Maubach
18.30 Uhr Mitarbeiter-Danke-Fest auf der Wiese neben der 

Auferstehungskirche Waldrems-Heiningen

Samstag, 5. Juli 2025   
16.00 Uhr  Sponsorenlauf (siehe unten)

Sonntag, 6. Juli 2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit dem Evang. Kindergarten Heinin-

gen in der Auferstehungskirche Waldrems-Heinin-
gen (Pfarrerin Renard) und anschließendem Kirch-
kaffee

Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Klöpfer an der Or-
gel und am Klavier begleitet.

10.15 Uhr Kirchenkids, GH Waldrems-Heiningen

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

AUS DEN KIRCHEN

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 

        
wellcome – Prak�Ÿsche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag be�v�‚�Ÿ�P��n. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 

�.�L�Q�G�H�U�E�H�W�U�H�X�X�Q�J���J�H�V�X�F�K�W�"��
�����J�H�I�X�Q�G�H�Q����

��
 
 
 
 
 

 
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 

Theodor-Körner-Str.1, 71522 Backnang 
 

Wir beraten und qualifizieren  

�7�D�J�H�V�H�O�W�H�U�Q��und �.�L�Q�G�H�U�I�U�D�X�H�Q, 

die sich für die Tagespflege von Kindern 

im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

�(�O�W�H�U�Q, die ihr Kind in Tagespflege geben wollen, 

finden bei uns Beratung und Vermittlung 

einer qualifizierten Tagespflegeperson. 
 

Sprechzeiten  der �7�D�J�H�V�H�O�W�H�U�Q�Y�H�U�P�L�W�W�O�X�Q�J:  

Montag und Donnerstag von 9.00-11.00 Uhr 

Dienstag 18.30-20.00 Uhr 

Telefon: 07191/ 3419-119 

tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de 

www.tev-bk.de 

 
 tageselternvermittlung.bk 
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Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 3. Juli 2025
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.00 Uhr Gottesdienst Bonhoeffer-Haus,
  Bonhoeffer-Haus
11.00 Uhr Gottesdienst P� egestift Waldrems,
  P� egestift Waldrems
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 5. Juli 2025
18.00 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Portugiesische Eucharistiefeier,
  Johanneskirche

Sonntag, 6. Juli 2025
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Johanneskirche

Senioren
Der nächste Treff für die Seniorinnen und Senioren steht am 3. 
Juli 2025 (um 14.30 Uhr im Gemeindehaus Christkönig) ganz 
im Zeichen der Kirchenmusik.

Lieder aus dem Gotteslob werden nicht nur gesungen, sondern 
von unserer neuen Kirchenmusikerin Susanne Obert und Cars-

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

Montag, 7. Juli 2025
17.00 Uhr Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), GH Maubach

Dienstag, 8. Juli 2025
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 9. Juli 2025
19.00 Uhr Kon� -Anmeldeelternabend, GH Maubach
 (siehe unten)
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Informations- und Anmeldeabend für den neuen Kon� r-
mandenjahrgang

Wir laden die Eltern und die neuen Kon� s herzlich zum Infor-
mations- und Anmeldeabend ein, am Mittwoch, 9. Juli 2025 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus der Pauluskirche Maubach 
(Feldkircher Str. 27). Pfarrerin Felicitas Renard wird über das 
neue Kon� -Jahr informieren, sich vorstellen und Fragen be-
antworten.

Ausstellung „Wein und Bibel“ im Chor der Backnanger 
Stiftskirche bis 6. Juli 2025
In den Regionen, in denen sich das Christentum ausgebreitet 
hat, hat sich oft auch ein � ächiger Weinanbau entwickelt. Die 
ersten Glaubenszeugen waren oft auch Weinmissionare, weil der 
Wein für die Feier des Heiligen Abendmahls benötigt wurde. 

Die Bibel hat ein weithin positives Verhältnis zum Genuss des 
Weines. 

Weinberge sind dort auch Zeichen des verheißenen Landes, 
das Gott seinen Kindern schenken wird. In Württemberg hat 
der Weinbau eine mehr als tausendjährige Tradition. Auch in 
der Region Backnang wurde bis ins 19. Jahrhundert hinein 
Wein produziert. 

In Zusammenarbeit mit der württembergischen Bibelanstalt, 
dem Trachtenmuseum Pfullingen, dem Museum Scheuerle 
(Waldrems) und Stadtarchivar Dr. Bernhard Trefz wurde die 
Ausstellung von Dekan Rainer Köpf zusammengestellt. Es gibt 
dort auch Führungen und eine Weinverkostung sowie ein klei-
nes Büchlein, welches über die biblische Bedeutung des Wei-
nes informiert. Weitere Informationen � nden Sie auf der 
Homepage der Backnanger Stiftskirchengemeinde.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
27. Juli 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
10. August 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche
  Waldrems-Heiningen
14. September 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
12. Oktober 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
 9. November 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
14. Dezember 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen 
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Der Chor bei der Tonangabe Ð mit voller Konzentration und einem 
LŠcheln von Vize-Chorleiter Werner Schuller. Mitrei§ende Stim-
mung der SŠnger und voller Begeisterung beim Auftritt.

Solche Auftritte sind für uns mehr als nur ein Termin im Kalen-
der. Die Harmonie beteiligt sich immer wieder gerne bei sozi-
alen Einrichtungen in der Region. Ob im Staigacker oder im 
Seniorenstift Langenbach – wir sind mit Begeisterung dabei, 
wenn es darum geht, mit Gesang Freude zu schenken. 

Es ist uns ein Anliegen und Ausdruck unserer Wertschätzung, 
gerade älteren Mitmenschen durch Musik schöne Momente zu 
bereiten. Walter Sammet

Seniorengymnastik    8.30 –   9.30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik    9.30 – 10.30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10.30 – 11.30 Uhr 

Die Übungsstunden � nden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 07191 73 43 15

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17.30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17.30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Sport bei den Landfrauen in Heiningen

DIENSTAG

Hatha Yoga 18.00 - 19.15 Uhr 
8 x 75 Minuten
80,- Euro Mitglieder, 
88,- Euro Nicht-
mitglieder
seit  20. Mai 2025

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle
Daniela Breining 
Tel. 0174/9685531

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

ten Wriedt erläutert. Ihr geschichtlicher Hintergrund und eine 
Textauslegung führen uns tiefer in das Verständnis des Ge-
meindegesanges hinein. Nennen Sie Carsten Wriedt gern Lie-
der, die Sie sich für diesen Nachmittag wünschen.

Am 24. Juli 2025 geht es musikalisch weiter. Bei unserem Som-
merfest um 14.30 Uhr im Gemeindehaus Christkönig musizie-
ren die „Töchter des Hauses“ schwungvolle Melodien, Schlager 
und Volkslieder zum Mitsingen.

Der Albverein Backnang lädt ein:
 „Im Namen der Beere“ - Der Heidelbeerweg 

am Mittwoch, 9. Juli 2025

Das „Blaue Gold“ dominiert diesen Premium-Wanderweg und 
Genießerpfad bei Enzklösterle im nördlichen Schwarzwald. Wir 
wandern auf Forstwegen und Waldpfaden. Auf dem Schöllkopf 
auch schmale Pfade durch moosbewachsene Felsen. Die Tour ist 
12,7 km lang mit einer Gehzeit von vier bis viereinhalb Stun-
den, Höhenunterschied etwa 390 m. Aussichtspunkte laden 
unterwegs zur Rast ein, als Rucksackvesper nicht vergessen. 

Es ist auch eine deutlich verkürzte Strecke mit 6 bzw. 8 km 
möglich! Kann man sich vor Ort entscheiden.

Im Herzen des Heidelbeerdorfs lädt das „Heidelbeerhaus“ zu 
einem Besuch ein und hier � ndet man alles um die blaue Su-
perbeere und ein Mitbringsel an diesen Tag.
Kostenbeitrag: Mitglieder der Albvereine Backnang und Win-
nenden 25,- Euro, Nichtmitglieder 40,- Euro. Bezahlung im 
Bus!

Anmeldung per E-Mail: albverein-backnang@gmx.de. Bitte 
unbedingt die Zustiegsstelle angeben! 

Abfahrt: 8.00 Uhr in Heiningen Omnibus P� zenmaier, anschl. 
Stadtfriedhof – Feuerwehr – Seminar, Großaspach Lerchenstra-
ße, 8.30 Uhr Winnenden hinter Bahnhof

Chorprobe:
Jeweils montags von 20.00 bis 21.30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Musikalische Freude im Alten- und P� egeheim Staigacker
Vor kurzem war unser Chor bei schönstem Frühlingswetter zu 
Gast im Alten- und P� egeheim Staigacker, wo das traditionelle 
Jahresfest gefeiert wurde. Eine kleine, aber stimmkräftige Ab-
ordnung unserer Sänger machte sich auf den Weg, um den Be-
wohnerinnen und Bewohnern sowie den Gästen einen musika-
lischen Nachmittag zu bereiten. 

Unter der Leitung unseres bewährten Vize-Chorleiters Werner 
Schuller präsentierten wir ein buntes Programm mit � otten 
und bekannten Liedern, die für viel Freude und Applaus sorg-
ten. Es war deutlich zu spüren, wie sehr sich die Zuhörer über 
die musikalische Abwechslung gefreut haben – für viele ein 
echtes Highlight im Heimalltag. 

AUS DEN VEREINEN

Albverein Backnang

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.
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Miniorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 17.30 – 18.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 18.30 – 19.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Sie lieben den Duft von Rosensträuchern, den Geschmack von 
selbst angebautem Obst und Gemüse und das Herz geht Ihnen 
auf, wenn es im Garten summt und brummt? Dann sollten Sie 
unbedingt unseren Obst- und Gartenbauverein kennenlernen! 

Unser Verein mit rund 110 Mitgliedern, mit steigender Ten-
denz, besteht nun schon seit 1979 und vereint viele Garten-
freunde aus den südlichen Backnanger Stadtteilen. 

Das ursprüngliche Ziel, das auch zur Gründung des Vereins bei-
getragen hat, war der Wunsch nach gemeinsamen Naturer-
lebnissen, bei denen Wissen über P� anzen, Tiere und Um-
welt weitergegeben werden kann. 

Ein weiterer zentraler Punkt unserer Arbeit ist die Förderung 
des heimischen Obstbaus und der Gartenkultur, um somit 
zum Erhalt dieser schützenswerten Ökosysteme beizutragen. 

Kurzum: 
Miteinander leben und dabei die Natur besser kennen und 
verstehen zu lernen ist unser gemeinsames Motto! 

Bei Workshops, Kursen, Fachvorträgen und gemeinsamen Aus-
� ügen werden viele relevante Themen behandelt und nebenbei 
die Gemeinschaft gep� egt. 

Auch für die kleinen Naturfreunde gibt es allerlei Veranstal-
tungen, bei denen Tiere und P� anzen auf spielerische Weise 
mit viel Entdeckerfreude erkundet werden. Hier werden wir un-
terstützt vom schlauen Fuchs (einer Handpuppe), der den 
kleinen Naturentdeckern die 
Zusammenhänge erklärt.

Viele weitere Infos und Gar-
tentipps � nden Sie auf unserer 
Homepage.

Unter www.O-G-V.de. 
Schauen Sie doch mal bei uns 
vorbei.

Wir freuen uns auf Sie!

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de

Linientanz 
für alle

18.30 - 19.30 Uhr 
8 x 60 Minuten
70,- Euro Mitglieder 
seit 20. Mai 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Jochen Basmann,  
Anmeldung Jutta 
Rieger-Ehrmann 
Tel. 960719 

DONNERSTAG

Präventive 
Gymnastik 
und 
Austausch

10.00 - 11.00 Uhr
Mitglieder Jahres-
pauschale
Einstieg jederzeit 
möglich

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Kreativer 
Tanz, 
Orientali-
scher Tanz...

17.30 - 18.30 Uhr 
10 x 60 Minuten
Mitglieder + Nicht-
mitglieder 60,- Euro
seit 27. März 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Manuela Lungo Tel. 
1795060

Möchten Sie wissen, was Landfrauen von heute so alles ma-
chen? 
Wir sind ein junger Verein und offen für alle, die Interesse an 
Gemeinschaft haben und neue Freunde kennen lernen möchten. 
Wir haben viele verschiedene Aktivitäten, wie z.B. ein monat-
licher Stammtisch in wechselnden Lokalen oder Aktivitäten 
wie Kegeln oder Kino. Wir haben für dieses Jahr spannende 
Dinge geplant, wie die Marmeladentauschbörse, verschiedene 
Workshops oder Vorträge. Aus� üge wie z.B. zur Kürbisausstel-
lung in Ludwigsburg, unser jährliches Weihnachtsfrühstück und 
das Schmücken des Osterbrunnens darf nicht fehlen.

Sind Sie neugierig geworden? Dann lernen Sie uns unverbind-
lich bei einer unserer Veranstaltungen kennen. Wir freuen uns 
auf Sie.

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der P� ege der Modellbahnanlagen.
Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.
Die Anlagen des Vereins be� nden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Der Treff � ndet jeden Montag und 
Donnerstag ab 18.30 Uhr statt.

Hauptorchesterprobe
Leitung: Anna Burova
Uhrzeit: dienstags, 19.30 – 21.30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de
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Robert Schäfer   2. – 6. Klasse freitags, 15.15 Uhr

Boys-Power 
Robert Schäfer ab 6. Klasse freitags, 20.00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene

Mach mit, bleib � t! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 9.00 Uhr

Mach mit, bleib � t! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10.00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20.00 Uhr

Ballsport
Konstantin Miller ab 16 Jahre dienstags, 20.00 Uhr 

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20.00 Uhr

Mach mit, bleib � t! III (mixed) *
Elli Eisemann  donnerstags, 9.30 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20.00 Uhr

Alle Übungseinheiten � nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.
*Dieses Angebot Þ ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen � nden Sie unter www.svmaubach.de

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule
Montags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Montags ab 20.30 Uhr in der Radsporthalle: Gymnastik für Rücken 
und Bauch. Während der Winterzeit eine halbe Stunde früher. 
Davor nach Absprache Dauerlauf oder Krafttraining an Geräten. 
Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 07191 6 39 97

Frauengymnastik
Mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Radsporthalle  
Übungsleiterin ist Frau Bettina Schimke-Oberländer (DOSB-
Trainerin C Breitensport, DTB-Kursleiterin Yoga und Trainerin 
für Sportrehabilitation)
Abteilungsleiterin ist Andrea Schüle, Tel. 07191 7 13 46

Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18.00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18.00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10.00 Uhr – open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems
Auskunft:
Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7 07 77 49 
Rennrad & Radtouren: Lothar Wurst, 0170 3 86 98 89

Radball
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 17.00 – 18.30 Uhr
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 18.30 – 20.00 Uhr
Amateure: dienstags und donnerstags, 
 20.00 – 22.00 Uhr
Anfänger und Schüler: mittwochs und freitags, 
 18.00 – 19.30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3 – 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15.15 – 16.15 Uhr (ab 3 Jahren)
 Rakitu MAXIS 16.30 – 17.30 Uhr (ab 5 Jahren)
Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Unser Sportprogramm ab 1. Januar 2025

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:

Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15.00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14.45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15.45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16.45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14.00 Uhr

Fitness für Jungen  

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de
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BACKNANG RINGT - Bist Du dabei?
Ihr Sohn/ihre Tochter (ab 5 Jahre) hat viel Energie und tobt 
vielleicht gerne auf unserer Ringermatte? Viele Spiele, kleine 
Kampfübungen, erste Ringertricks.... bei den „Bären“ wird ge-
spielt, gekämpft und gerungen. Aber nicht vergessen - FAIR 
GEHT VOR!  Ein Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voran-
meldung möglich. Mehr Informationen: www.tsgbacknang-
ringen.de oder telefonisch unter 0172-6490113.

Trainingszeiten:
5 - 8 Jahre:  Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.00 Uhr 
9 - 13 Jahre:  Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.15 Uhr 
ab 14 Jahre 
+ Erwachsene:   Montag und Freitag, 19.15 - 20.45 Uhr

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel. 07191 85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de
www.backnang-tennis.de
Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 
Geschäftszeiten: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand 4/25: 
455 Mitglieder) und auch ihren Gästen mehrere Rückschlagspiel- 
und andere Sportarten an. Seit Sommer 2024 be� nden sich 2 
Padeltennis-Courts auf unserer Anlage und ergänzen somit die 
bestehenden 12 Tennisfreiplätze, 3 Hallentennisplätze, 1 Schlag-
wand, 3 Squashcourts, 1 Tischtennisplatte und 1 Beachtennis-
feld für den Racketsportbetrieb. 4 Kegelbahnen, 1 Beachvolley-
ball-Feld, 1 Boulebahn und 1 Bolzplatz komplettieren das 
Sportangebot. Pickleball und Street Racket sind in Planung.
Die Sommersaison ist eröffnet. Zu unserem 100. Jubiläum, 
bieten wir im Monat Mai für neue Mitglieder auf alle Mitglieds-
beiträge der Abteilung Tennis und Padel (außer Schnuppermit-
gliedschaften und Kinder bis 10 Jahren) einmalig 30 % Rabatt! 

Die Freiplätze sind in Betrieb. Auch hier können Gäste gegen 
eine Gastgebühr buchen und spielen. Buchbar über www.back-
nang-tennis.de (Link Platz buchen, Klick Freiplätze). Der Verein 
bietet verschiedene Mitgliedschaften und günstige Schnupper-
mitgliedschaften mit oder ohne Training an. 

In der Tennishalle können über www.backnang-tennis.de (Link 
Platz buchen, Klick Halle) Plätze gebucht werden. Abos für den 
Winter 2025/2026 können über die Geschäftsstelle angefragt 
und bei Verfügbarkeit ab September gebucht werden.

Die vereinseigene lizensierte Deutsche Tennisschule & Nach-
wuchscenter Backnang, mit ihren quali� zierten Trainern, bie-
tet für Kids von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend 
und Erwachsene verschiedene Kurse, Trainings und viele Ferien-
camps an. 
Info unter www.backnang-tennis.de (Link Tennisschule) oder 
unter nachwuchscenter@backnang-tennis.de

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 1920 e.V. 
Ringen

E-Mail: info@backnang-tennis.de
Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 1925 e.V. 
Tennis

Freitags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)
Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Olaf Rosenbusch unter jugend@ttc-maubach.de oder Tel. 0176 
22544992

Komm zu den Cool Blues, den Korbjägern der TSG Backnang
Wir sind die Backnanger Cool Blues und freuen uns über jeden, 
der Lust auf Basketball hat und bei uns mal reinschnuppern 
möchte. Wir bieten Basketballtraining ab 6 Jahren bis hoch zu 
den Herren und Damen. In der U8 und U10 wird noch gemischt 
gespielt, ab der U12 gibt es reine Mädchen- und Jungenmann-
schaften. Unser lizenziertes Trainerteam freut sich auf Euch!

Falls Du zu den Grš§ten in Deinem Jahrgang zŠhlst, solltest Du 
unbedingt vorbeischauen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de
Instagram: @backnangercoolblues
Facebook: @tsgbacknangbasketball

Anfragen bitte schriftlich per WhatsApp an die 01567 8 34 91 12

Unsere U12 mŠnnlich

NEU!!! 
Durch den Hype, den das 3 x 3 Streetballturnier der Damen bei 
Olympia ausgelöst hat, bieten wir 1 x Woche einen 3 x 3 Abend 
an. Hier kann man einfach kommen, mit anderen Spielerinnen 
und Spielern ein Team bilden und dann bei cooler Musik etwas 
zocken. Ideal für Spielerinnen und Spieler, die dem Ligabetrieb 
nicht so viel abgewinnen können und trotzdem am Ball blei-
ben wollen.

Unsere U12 weiblich

Homepage: www.backnanger-basketballer.de

TSG Backnang 1864 e.V.  
Basketball
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Cover des Spielzeithefts 2025/26  
 Foto: Moritz KŸnster, Gestaltung: Volker KŸhn

Count Basie Orchestra (c) Foto: Count Basie Orchestra

Neben weiteren abwechslungsreichen Veranstaltungen in den 
Genres Klassik, Jazz, Cross Over und Literatur sind auch die be-
liebten FlauschOhren-Konzerte für die jüngsten Besucherinnen 
und Besucher wieder im Programm. Für Kinder ab fünf Jahren 
wird in der Weihnachtszeit „Das tapfere Schneiderlein“ angebo-
ten. Und natürlich fehlen auch die Traditionsveranstaltungen, 
das Neujahrskonzert und das classic-ope(r)n-air, nicht. 

Das Programm kann man online auf www.backnanger-buerger-
haus.de durchblättern und ist als gedrucktes Heft im Bürger-
haus, in der Stadtinfo und in der Stadtbücherei erhältlich.

Am Mittwoch, den 9. Juli 2025, um 8.30 Uhr beginnt im Bür-
gerhaus der Verkauf von Abonnements. Diese bieten einen 
Preisvorteil von ca. 20 % gegenüber dem Kauf von Einzelti-
ckets und vor allem frühzeitig einen sicheren Platz bei beson-
ders beliebten Veranstaltungen. Alternativ kann man auf der 

Nichtmitglieder und „Schnupperer“ sind herzlich willkommen.

Die Squash Courts und die neuen Padel-Tenniscourts kkönnen 
unter www.backnang-tennis (Link Plätze buchen, Klick Squash, 
bzw. Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen Sportarten 
sind interessante Mitgliedschaften möglich. Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Die Padel-Tennis Courts sind im Freien 
und können bei guter Witterung das ganze Jahr bespielt werden.

Alle Schlägerarten können gegen eine Leihgebühr während 
der Öffnungszeiten der Gastronomie Trattoria Basta und / 
oder des Sportshops BigShot ausgeliehen werden. Außer-
halb der Geschäftszeiten kann man sich im Vorfeld die 
Leihschläger hinterlegen lassen.

Die TSG Backnang Tennis 1925 e.V. freut sich auf Ihren Besuch 
in der Racketsport Arena Backnang!

Ticketverkauf für die neue Spielzeit im Backnanger Bürger-
haus 
Abonnements ab Mittwoch, 9. Juli 2025 – Tickets ab Mitt-
woch, 16. Juli 2025
Das Backnanger Bürgerhaus hat sein Programm für das städti-
sche Kulturprogramm in der Spielzeit 2025/26 veröffentlicht. 

Das Cover des Spielzeitheftes ziert diesmal der populäre Sän-
ger Max Mutzke, gemeinsam mit der Pianistin Marialy Pacheco, 
mit der er im März auftreten wird. 

Gleich der Auftakt der Spielzeit am 5. Oktober 2025 wird ma-
gisch, wenn der Illusionist Peter Valance das Publikum zum 
Staunen verzaubert. 

Es folgen weitere Höhepunkte wie The legendary Count Basie 
Orchestra, Michaela May, William Wahl, Pe Werner, außerdem 
das erfrischende „Orchester im Treppenhaus“, die Oper „Tosca“, 
Ibsens „Peer Gynt“ als Musical sowie die fulminante 20er Jah-
re-Show „Glanz auf dem Vulkan“.

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus
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Straße 12 rund 30 bis 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer ver-
schiedenster Alters- und Leistungsstufen, um gemeinsam 
Tischtennis zu spielen. Die Freude an Bewegung, Begegnung 
und Gemeinschaft steht dabei im Mittelpunkt. 

Auch Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen sind 
herzlich willkommen.

Seit 2010 kommen regelmäßig Kinder der vierten Klassen der 
Plaisirschule während der Mittagspause zum Tischtennistreff. 
Die enge Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeit eröffnet 
den Kindern wohnortnah eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
– gleichzeitig wird soziales Lernen spielerisch gefördert. Wer-
te wie Fairness, Rücksichtnahme und ein respektvolles Mitein-
ander werden auf ganz natürliche Weise vermittelt und geübt.

Das 15-jährige Bestehen der Schulkooperation wurde am 20. 
Mai 2025 mit einem Kinderturnier gefeiert. Eine Woche später 
kamen zahlreiche Gäste, Unterstützende und Teilnehmende 
zusammen, um das 25-jährige Jubiläum des offenen Tischten-
nistreffs zu würdigen.

Feier zum 25-jŠhrigen JubilŠum des Tischtennistreffs mit zahlrei-
chen Besucherinnen und Besuchern, Freundinnen und Freunden 
sowie UnterstŸtzerinnen und UnterstŸtzern.

Die Stadt Backnang bedankt sich herzlich bei allen ehrenamt-
lich Engagierten für ihren langjährigen Einsatz sowie bei der 
Kirchengemeinde Christkönig für die verlässliche Unterstüt-
zung. Der „Offene Tischtennistreff für Jung und Alt“ � ndet 
weiterhin jeden Dienstag von 11.00 bis 18.00 Uhr im Gemein-
dehaus Christkönig statt. Neue Teilnehmende sind jederzeit 
willkommen.

HEISS AUF LESEN© 2025 – Logbuch holen, mitmachen und 
gewinnen
Vom 31. Juli bis zum 13. September 2025 � ndet in der Stadt-
bücherei Backnang die große Sommerleseaktion HEISS AUF 
LESEN© statt. Alle Kinder und Jugendliche ab der 1. Klasse 
sind eingeladen, kostenlos mitzumachen. Jeder, der mitmacht, 
erhält ein Logbuch, das zum Ausleihen der nur für Clubmitglie-
der reservierten HEISS AUF LESEN©-Bücher berechtigt. Weite-
re Titel stehen den Clubmitgliedern digital in der eBibliothek 
Rems-Murr zur Verfügung. 

Bei Rückgabe der Bücher beantworten die Clubmitglieder eini-
ge Fragen zum Buch. Mit jedem gelesenen Buch erhöht sich die 
Chance, am Ende einen der vielen Preise zu gewinnen. 
Zusätzlich können dieses Jahr auch durch selbst gestaltete 
Kurztrick� lme zum Thema „Ein Ferientag im Wald“ oder mit 
einem gebastelten Diorama zum gleichen Thema Preise ergat-
tert werden.

Stadtbücherei 
Backnang

Homepage des Bürgerhauses ein Bestellformular für ein Abon-
nement ausfüllen.

Eine Woche später, am 16. Juli 2025 beginnt der Vorverkauf 
von Tickets für alle Veranstaltungen der neuen Spielzeit, ein-
schließlich des classic-ope(r)n-airs 2026. Eine Vorab-Reservie-
rung von Tickets ist nicht möglich.

Glanz auf dem Vulkan (c) Foto: Frank Widmann

Weitere Informationen zum Spielplan, Preisen und Abonne-
ments gibt es unter www.backnanger-buergerhaus.de. Hier 
können ab dem 16. Juli 2025 auch Online-Tickets zum Selber-
ausdrucken gebucht werden. Außerdem können Tickets ab 
dann an folgenden Orten gekauft oder telefonisch bestellt 
werden: im Backnanger Bürgerhaus, Bahnhofstraße 7, montags 
bis freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr sowie in der Stadtbücherei, 
dienstags und donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr, mittwochs 
von 9.00 bis 18.00 Uhr und samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr. 
Zentrale Telefonnummer für Tickets: 07191 894-567, E-Mail: 
buergerhaus@backnang.de. 

25 Jahre „Offener Tischtennistreff für Jung und Alt“ und 
15 Jahre Kooperation mit der Schulsozialarbeit an der Plai-
sirschule
Im Mai feierte die katholische Kirchengemeinde Christkönig in 
Backnang ein doppeltes Jubiläum: Seit 25 Jahren gibt es den 
„Offenen Tischtennistreff für Jung und Alt“, und seit 15 Jah-
ren besteht eine erfolgreiche Kooperation mit der Schulsozial-
arbeit an der Plaisirschule.

Kinderturnier zur Feier des 15-jŠhrigen Bestehens der Kooperati-
on mit der Plaisirschule.

Der Treff wurde im Jahr 2000 von der heute 87-jährigen Tisch-
tennisübungsleiterin Maria Gent ins Leben gerufen. Was einst 
mit einer Idee und viel persönlichem Engagement begann, ist 
heute ein fester Bestandteil des Gemeindelebens: Jeden Diens-
tag treffen sich im Gemeindehaus Christkönig in der Elbinger 

Schulen und Kindergärten
der Stadt Backnang
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Katharina Grosse
Führung durch die Sonderausstellung 
im Kunstgebäude in Stuttgart (25F20517)
Mi., 16. Juli 2025 10.15 - 12.15 Uhr 
Kunstgebäude am Schlossplatz, Kleiner Schlossplatz 2

Hatha-Yoga mit Yoga Nidra – Sommerkurs (25F30236)
5 mal ab Di., 22. Juli 2025 19.30 - 21.00 Uhr 
Gemeindehaus St. Paulus, Sulzbach/Murr

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

S-Vaihingen: Zugausfälle 
wegen Arbeiten an der 
Leit- und Sicherungs-
technik
Von Freitag, 11. Juli 2025, 
5.00 Uhr, bis Samstag, 
26. Juli 2025, 1.30 Uhr, 
� nden Arbeiten an der Leit- 
und Sicherungstechnik in 
Stuttgart Vaihingen statt.

Die S-Bahnen der Linien S1, S2 und S3 verkehren nur im 
30-Minuten-Takt.

Für eine bessere Anbindung zum Flughafen und zur Messe ver-
kehren tagsüber die S-Bahnen der Linie S3 bis/ab Flughafen/
Messe.

Einschränkungen im S-Bahnverkehr auf mehreren Linien 
aufgrund von Instandhaltungsarbeiten
In den Nächten 14./15. und 21./22. Juli 2025, jeweils 22.00 
bis 4.30 Uhr, � nden Instandhaltungsarbeiten zwischen S-Vai-
hingen und Bad Cannstatt statt.

• S1 verkehrt in beiden Richtungen mit geändertem Linienver-
lauf: Herrenberg - Hauptbahnhof (oben) - (ohne Halt zwi-
schen Hauptbahnhof (tief) und S-Vaihingen) - Kirchheim (T).

• S3 verkehrt in beiden Richtungen nur in den Abschnitten 
Backnang und Waiblingen sowie Vaihingen und Flughafen/
Messe.

• S4 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Marbach und 
Stuttgart Hauptbahnhof (oben).

• S6 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Weil der 
Stadt und Stuttgart Hautbahnhof (oben).

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reise-
planung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbin-
dungen. Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, in-
formieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in 
den digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der 
App DB Navigator.

Verschiedenes

Der Aufwand lohnt sich: Ende September wird es ein Ab-
schlussfest mit Verlosung der Preise und einer Lesung geben. 
Stargast des Abschlussfestes wird Autor und Illustrator Patrick 
Fix aus Freiberg am Neckar sein.

Anmeldungen sind ab dem 22. Juli 2025 bis zum Ende der Ak-
tion vor Ort in der Stadtbücherei Backnang, Im Biegel 13, 
möglich. Ab diesem Zeitpunkt liegen auch die Anmelde� yer in 
der Bücherei aus. Kinder und Jugendliche, die noch keinen 
Büchereiausweis haben, bringen ein Elternteil mit amtlichem 
Ausweisdokument zur Anmeldung mit.

Weitere Fragen zur Aktion beantworten die Ansprechpartne-
rinnen der Stadtbücherei Backnang, Alica Gintner und Irmin-
gard Grimmer, vor Ort, telefonisch unter 07191 894-498 oder 
per E-Mail an stadtbuecherei@backnang.de. 

Die Aktion HEISS AUF LESEN© � ndet in zahlreichen Bibliothe-
ken im Regierungsbezirk Stuttgart statt und wird koordiniert 
von der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim 
Regierungspräsidium Stuttgart.

Kleiderschrank ausmisten leicht gemacht (25F11114)
Di., 15. Juli 2025 19.30 - 20.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Aus den Nachbargemeinden

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang unter:

Telefon 07191 894-0
E-Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de
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keine Informationen in Deutscher Gebärdensprache für Gehör-
lose und in Leichter Sprache für Menschen mit geistigen Be-
einträchtigungen vorhanden. Ebenfalls fehlt oft noch eine 
Erklärung zur Barrierefreiheit. In dieser müssen die Behörden 
angeben, ob ihre medialen Angebote barrierefrei sind und an 
wen sich Betroffene wenden können, wenn sie auf mediale 
Barrieren stoßen und Hilfe benötigen. 

Die Tätigkeit der Überwachungsstelle hat dazu beigetragen, 
dass die öffentlichen Stellen sich verstärkt mit der Barriere-
freiheit ihrer medialen Angebote auseinandersetzen und diese 
kontinuierlich verbessern. Die Überwachungsstelle unterstützt 
sie dabei und arbeitet eng mit ihnen zusammen. 

P� icht auch für Private seit 28. Juni 2025 
Nicht zu verwechseln ist die Überwachungsstelle mit der neu-
en, gemeinsamen Marktüberwachungsstelle der Länder für die 
Barrierefreiheit von Produkten und Dienstleistungen mit Sitz 
in Magdeburg. Diese kontrolliert seit dem 28. Juni 2025, ob 
die Webseiten bestimmter privater Unternehmen, wie zum Bei-
spiel Online-Shops, Banken oder Fluggesellschaften, ebenfalls 
barrierefrei sind. Dazu sind sie nach dem ab diesem Datum 
geltenden Barrierefreiheitsstärkungsgesetz verp� ichtet. 

Der zweite Tätigkeitsbericht der Überwachungsstelle ist in ei-
nem barrierefreien Format auf ihrer Webseite unter https://
bw-medial-barrierefrei.de/downloads/ verfügbar. 

Waisenrente 
Finanzielle Hilfe in schwierigen Zeiten 
Kinder können Waisenrente über die Volljährigkeit hinaus 
beziehen 
Wenn Vater, Mutter oder beide Elternteile sterben, steht Kin-
dern grundsätzlich bis zum 18. Geburtstag eine Waisenrente 
aus der gesetzlichen Rentenversicherung zu. Sie dient der Si-
cherung des Lebensunterhaltes des Kindes. Darüber hinaus 
können Waisen diese Rente maximal zum 27. Geburtstag erhal-
ten, wenn bestimmte Voraussetzungen erfüllt sind. Auf was 
Betroffene achten sollten zeigt die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) auf. 

Voraussetzungen für eine Waisenrente 
Eine Waisenrente erhalten Kinder nach dem Tod eines Eltern-
teils, wenn dieser mindestens fünf Jahre in die Rentenkasse 
Beiträge eingezahlt hat. Dies entspricht der allgemeinen Min-
destversichertenzeit (auch Wartezeit genannt) für einen Ren-
tenanspruch. Die Mindestversicherungszeit kann in bestimm-
ten Fällen auch vorzeitig erfüllt sein, wenn beispielsweise der 
verstorbene Elternteil einen Arbeitsunfall erlitten hat und vor 
Erreichen der Wartezeit erwerbsgemindert war oder durch den 
Arbeitsunfall zu Tode kam. Generell sind die Voraussetzungen 
für eine Waisenrente erfüllt, wenn der Elternteil zum Zeitpunkt 
des Todes Rente bezog. 

Waisenrente über den 18. Geburtstag hinaus 
Während eines Studiums, einer Schul- oder Berufsausbildung 
oder eines Freiwilligendienstes können Waisen auch über die 
Volljährigkeit hinaus von der Deutschen Rentenversicherung 
eine Waisenrente erhalten. Das gilt im Übrigen auch beim 
Wechsel zwischen zwei Ausbildungsabschnitten. Vorausge-
setzt, dass zwischen der vorherigen Schulausbildung und der 
neuen Schul- oder Berufsausbildung ein Zeitraum von höchs-
tens vier Kalendermonaten liegt. 

Darüber hinaus können Waisen bis zur Vollendung des 27. Le-
bensjahres auch dann eine Rente erhalten, wenn sie aufgrund 
körperlicher, geistiger oder seelischer Behinderung außerstan-
de sind, selbst für ihren Unterhalt zu sorgen. 

Weitere Informationen � nden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/be-
triebslage und bahn.de/bauarbeiten.

Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit Baden-
Württemberg 
Fortschritte bei der Barrierefreiheit von Behörden-Websei-
ten 
Zweiter Tätigkeitsbericht zeigt noch Luft nach oben auf 

Pressemitteilung 
anlässlich der Veröffentlichung des zweiten Berichts der 
Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit des Lan-
des Baden-Württemberg über den Stand der Vereinbarkeit 
der Webseiten öffentlicher Stellen in Baden-Württemberg 
mit den gesetzlichen Anforderungen an die mediale Barri-
erefreiheit.

Die Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit des Lan-
des Baden-Württemberg (Überwachungsstelle) hat ihren zwei-
ten Tätigkeitsbericht veröffentlicht. Der Bericht zeigt, dass 
sich die Barrierefreiheit von Webseiten und Apps öffentlicher 
Stellen in Baden-Württemberg im Vergleich zum ersten Bericht 
im Jahr 2021 leicht verbessert hat. Es sind jedoch weiterhin 
viele mediale Angebote nicht vollständig barrierefrei, was die 
Nutzung für Menschen mit Behinderungen erschwert. 

Die Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit 
Die Überwachungsstelle wurde im Jahr 2020 bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg eingerichtet. Sie 
prüft im Auftrag der Landesregierung, ob die Behörden des 
Landes die gesetzlichen Vorgaben zur Barrierefreiheit ihrer 
Webseiten und Apps einhalten. Dadurch soll sichergestellt 
werden, dass Menschen mit Behinderungen, wie zum Beispiel 
Blinde oder Gehörlose, die Angebote genauso nutzen können, 
wie Menschen ohne Einschränkungen. Zu den weiteren Aufga-
ben der Überwachungsstellen zählen die Beratung der geprüf-
ten Stellen und die Erstellung eines Berichts über ihre Arbeit 
alle drei Jahre. 

Zweiter Tätigkeitsbericht 
Der zweite Tätigkeitsbericht der Überwachungsstelle fasst die 
Ergebnisse der rund 800 Prüfungen von Webseiten und Apps 
von Verwaltungen im ganzen Land für die Jahre 2022 bis 2024 
zusammen. Dabei wurden verschiedene Aspekte der medialen 
Barrierefreiheit untersucht. Zum Beispiel, ob eine Webseite 
mit der Tastatur bedienbar ist, weil blinde oder motorisch ein-
geschränkte Menschen keine Maus nutzen können. Oder ob der 
Bildschirminhalt mit einem speziellen Programm, einem 
Screenreader, blinden und sehbehinderten Menschen vorgele-
sen werden kann. Und auch ob die Farbkontraste von Texten 
und Bildern ausreichend sind, damit sehbehinderte Menschen 
sie gut wahrnehmen können. 

Die Überwachungsstelle hat festgestellt, dass sich die Qualität 
der medialen Barrierefreiheit in den letzten drei Jahren insge-
samt gering verbessert hat. Viele öffentliche Stellen haben 
inzwischen die gesetzlichen Bestimmungen und die Hinweise 
der Überwachungsstelle umgesetzt und ihre medialen Angebo-
te entsprechend angepasst. Dennoch besteht weiterhin Hand-
lungsbedarf. So sind beispielsweise auf vielen Webauftritten 
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Wo: Sulzbach/Murr – Schleißweiler, Wanderparkplatz gegen-
über Wagnerstr.47
Dauer: ca. fünf Stunden
Betrag: 55,- Euro/Person inkl. Material
Anmeldung bis 5. Juli 2025

Verp� egung, altes Handtuch, Sitzunterlage und Trinkgefäß 
mitbringen. 
Kontakt: gauss@die-naturparkfuehrer.de

13. Juli 2025 - Sonntag
Die Siebmacher von Adelmannsfelden
Die Teilnehmenden erleben bei dieser reizvollen Tour die Ge-
gend um Adelmannsfelden - gelegen auf einem Hochplateau 
des Virngrunds im östlichen Teil des Naturparks.Wer war There-
sia von Bernedin? Wer prägte die Geschichte des Ortes? Diesen 
und weiteren Fragen wird bei dieser Tour nachgegangen.
Helene Angstenberger

Wann: 13.30 Uhr
Wo: Adelmannsfelden, Parkplatz Dorfweiher Badgasse
Dauer: ca. drei Stunden
Betrag: 8,- Euro/Person, Kinder bis 16 Jahre 2,- Euro
Anmeldung bis 12. Juli 2025

Getränk und Vesper mitbringen.
Bergige Strecke ca. 5,5 km
Kontakt: 0 73 66 / 91 92 48, angstenberger@die-naturparkfu-
ehrer.de

13. Juli 2025 - Sonntag
Waldbaden im Sommer: kühle Waldfrische tanken
Waldbaden baut Stress ab, stärkt das Abwehrsystem und wirkt 
sich positiv auf die Stim¬mung aus. Die Teilnehmenden neh-
men in kleiner Runde den Wald mit allen Sinnen wahr und 
tanken bei einem ent¬spannenden Spaziergang durch den küh-
len Wald neue Kraft. Entspannungsübungen und das beliebte 
Wipfel-Chillen in der Hängematte runden diese kleine Wald-
Auszeit ab.
Petra Kuch

Wann: 10.00 Uhr
Wo: Mainhardt, Treffpunkt wird mit der Anmeldebestätigung 
mitgeteilt
Dauer: ca. drei Stunden
Betrag: 20,- Euro/Person inkl. Material.
Anmeldung bis 11. Juli 2025

Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt.
Eine Anmeldung ist nur per E-Mail möglich.
Kontakt: 0 79 41 / 60 64 36, kuch@die-naturparkfuehrer.de

20. Juli 2025 - Sonntag
Genuss-Walkingtour am Morgen im Juli
Bewegen, Interessantes zur Natur erfahren, die schöne 
Um¬gebung genießen, evtl. kneip¬pen und ein leckerer Ab-
schluss mit Snack & Getränk. Zusammen starten die 
Teilneh¬menden zu einer Walkingrunde, gerne mit Walking-
Stöcken. Wissenswertes zu unserer wundervollen Natur wird an 
mehreren Stopps vermittelt. Die Tour für Jugendliche und Er-
wachsene wird mehrmals im Jahr angeboten.
Dr. Andrea Schad

Wann: 7.00 Uhr
Wo: Allmersbach im Tal, SportErlebnisPark, Schorndorfer Stra-
ße 70
Dauer: ca. dreieinhalb Stunden

Gut zu wissen: Eine Waisenrente können 

• leibliche oder adoptierte Kinder, 
• Stiefkinder und P� egekinder, die im Haushalt des Verstorbe-

nen lebten, 
• Enkel und Geschwister, die im Haushalt des Verstorbenen 

lebten oder von ihm 
überwiegend unterhalten wurden, bekommen. 

Information und Antragstellung 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren 
„Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ und „Hinter-
bliebenenrente: So viel können Sie hinzuverdienen“. Sie kön-
nen unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergela-
den oder bestellt werden. 

Waisenrente beziehungsweise einen Antrag auf Hinterbliebe-
nenrente (R0500) können Betroffene über die Online-Dienste 
der Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/eantrag-R0500 beantragen. 

Den Antrag auf Weiterzahlung oder erneute Zahlung (nach 
Zahlungsunterbrechung) der Waisenrente für eine über 18 Jah-
re alte Waise (R0615) � nden Betroffene unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/eantrag-R0615. 

Nachhaltig – Lebendig – 
Verbunden
6. Juli 2025 - Sonntag
WaKlaBa - Waldklangbad
in der Hängematte
Zusammen mit drei Pro� -
Mu¬sikern geht es in die 
Natur. Ein kurzer mit Mu-
sik untermalter Spazier-
gang führt die Teilneh¬menden zu einer Naturbühne. Hier be-
ginnt das musikalische „Wald-Klangbad“ mit einer Vielzahl von 
Naturtoninstru¬menten wie Didgeridoo, Flöten, Hang, Mono-
chord, Trommel,... mit den Musikern Andreas Deuschle, Ralph 
Gaukel und Ro¬nald Waldbüßer. Das kann ganz entspannt in 
der Hängematte genossen werden.
Michaela Genthner
Wann: 11.00 Uhr
Wo: Althütte – Kallenberg, Parkplatz Grillplatz Kallenberg, 
beim Hahnenhof
Dauer: ca. zweieinhalb Stunden
Betrag: 27,- Euro/Person, 32,- Euro/Person mit Hängematte
Anmeldung bis 5. Juli 2025

Sitzkissen (falls vorhanden) und Getränke mitbringen. 
Weitere Termine am 27. Juli 2025 und 28. September 2025
Kontakt: 0 71 91 / 31 86 53, genthner@die-naturparkfuehrer.
de

6. Juli 2025 - Sonntag
Fabelhafte Fasern Workshop
In diesem Workshop lernen die Teilnehmenden verschiedene 
Tierhaare und deren Eigen-schaften kennen. Neben Tipps zur 
Verarbeitung kann sich un¬ter anderem im Nass� lzen von 
„Veggiefellen“ als Sitzunterlage versucht werden. Durch 
Atem¬übungen und Faser-Meditation gehen die Teilnehmen-
den in die Achtsamkeit und Ruhe. Der Workshop � ndet inmit-
ten der � auschigen Wolllieferanten statt.
Sandra Gauss, Alexandra Ambacher, Janina Schrader

Wann: 9.00 Uhr
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Einsatz bildet. Dank einer Spende der Stiftung der Kreisspar-
kasse Waiblingen in Höhe von rund 3.000,- Euro konnten nun 
drei moderne Lehr-Notfallrucksäcke angeschafft werden, die 
die Qualität der Aus- und Fortbildung deutlich verbessern.

„Mit einer neuen und einheitlichen Ausstattung kann die Sani-
tätsdienst-Ausbildung verbessert und standardisiert werden“, 
erläutert Beate Wichtler, Referentin Rotkreuzdienste beim 
DRK-Kreisverband. Der Sanitätskurs bildet die Grundlage für 
den Einstieg in eine ehrenamtliche Tätigkeit in den Bereit-
schaften der DRK-Ortsvereine; später gegebenenfalls sogar als 
Gruppen-, Zugführer oder Bereitschaftsleitung. „Die bisherige 
Ausrüstung war in die Jahre gekommen. Drei identische Lehr-
Rucksäcke ermöglichen es uns nun, dass die Menschen mit dem 
Material üben und arbeiten, das sie auch später als Einsatz-
kraft im Rahmen ihrer Tätigkeit, beispielsweise als Mitglied 
einer Schnelleinsatzgruppe vor� nden“, so Beate Wichtler wei-
ter. Die Rucksäcke enthalten alle wesentlichen Materialien, die 
auch im Einsatz verwendet werden, u.a. Blutdruckmessgerät, 
Schienungsmaterial sowie für größere Notfälle Material für In-
tubation, Beatmungsbeutel, Halskrause, Verbandsmaterial, 
Handabsaugpumpe zur Sekret-Absaugung, Pulsoxymeter, ggf. 
Blutzucker-Messgerät.

Im Sinne des Gemeinwohls unterstützt die Sparkassenstiftung 
wichtige gesellschaftliche Aufgaben. „In diesem Jahr fördern 
wir gerne den Bevölkerungsschutz im Rems-Murr-Kreis. Dies ist 
zugleich Unterstützung

und Wertschätzung für das ehrenamtliche Engagement des 
DRK im Landkreis“, erklärt Dr. Timo John, Geschäftsführer der 
Stiftung.

„Mit Sanitätskursen, Fortbildungen, Leitungsseminaren etc. 
unternimmt unser Kreisverband viel, um den Bevölkerungs-
schutz im Rems-Murr-Kreis zu stärken“, erläutert DRK-Kreisge-
schäftsführer Sven Knödler. Gut ausgebildete Einsatzkräfte 
verbessern im gesamten Kreis das Netz der Hilfe. „Eine stan-
dardisierte Ausbildung ist essenziell, um im Einsatzalltag und 
bei Großveranstaltungen wie beispielsweise den Konzerten 
von Andrea Berg reibungslos zusammenzuarbeiten. Wir sind 
der Stiftung der Kreissparkasse Waiblingen daher sehr dankbar 
für diese wichtige Förderung.“

Pro Sanitätskurs nehmen bis zu 16 Personen teil. Zielgruppe 
sind ehrenamtliche Mitglieder der 26 DRK-Ortsvereine im ge-
samten Rems-Murr-Kreis. Grundlage ist Rotkreuz-Einführungs-
seminar sowie ein Erste-Hilfe-Kurs. Nach erfolgreicher Ausbil-
dung sind diese Helfer Mitglieder der DRK-Bereitschaft und 
können im Sanitätsdienst eingesetzt werden sowie weitere 
Aus- und Fortbildung besuchen und den Bevölkerungsschutz 
im Landkreis stärken.

Fachkongress „Innenstädte und Ortszentren neu denken“ 
zeigt Wege für zukunftsfähige Innenstädte auf
Am 23. Juni 2025 diskutierten rund 200 Vertreterinnen und 
Vertreter aus Kommunen, Wirtschaftsverbänden, Wissenschaft 
und Landespolitik im Rahmen des vom Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus und vom Ministerium für Landes-
entwicklung und Wohnen veranstalteten Fachkongresses im 
Haus der Wirtschaft in Stuttgart über aktuelle Lösungsansätze 
zur Steigerung der Attraktivität von Innenstädten und 
Ortszentren. 

Betrag: 10,- Euro/Person
Anmeldung bis 19. Juli 2025

Mittlere Kondition erforderlich
Bitte Tasse mitbringen.
Strecke ca. 9 km
Weiterer Termin am 16. November 2025
Kontakt: 017621972718, schad@die-naturparkfuehrer.de

20. Juli 2025 - Sonntag
Alchemilla, Apfel und Co
Bei dieser kleinen Wiesentour rund um Eschach stehen die ge-
heimnisvolle Alchemilla (Frauenmantel) und weitere kraftvolle 
Rosengewächse im Mittelpunkt. Die Teilneh¬menden erhalten 
spannende Einblicke in die Heilwirkung und Geschichte dieser 
P� anzen. Außerdem wird gezeigt, wie sie nachhaltig gesam-
melt und genutzt werden können. Prakti¬sche Tipps und über-
raschende Entdeckungen erwarten die Teilnehmenden!
Ulrike Seeber

Wann: 14.00 Uhr
Wo: Eschach, Treffpunkt wird mit der Anmeldebestätigung 
mitgeteilt
Dauer: ca. drei Stunden
Betrag: 10,- Euro/Person
Anmeldung bis 14. Juli 2025
Weiterer Termin am 27. Juli 2025 mit Anmeldeschluss 21. Juli 
2025
Kontakt: 0176 / 32 22 59 94, seeber@die-naturparkfuehrer.de

27. Juli 2025 - Sonntag
Durchs Rötenbachtal zum ehemaligen Kirnhardshof
Die Rundtour führt durchs idyllische Rötenbachtal zum ehema-
ligen Kirnhardshof und zurück zum Ausgangspunkt beim Gast-
hof Grüner Wald.Weshalb der Rötenbach auf halber Strecke 
plötzlich Hoh¬lenbach heißt, welches Relikt vom Kirnhardshof 
auch heute noch mitten im Wald steht und vieles andere mehr 
erfahren die Teilnehmenden auf dieser Tour.
Rolf Angstenberger

Wann: 13.00 Uhr
Wo: Abtsgmünd - Hinterer Rötenbach, Parkplatz Gasthof Grü-
ner Wald, Rötenbach 8, GPS, Parkplatz: 48.921500, 9.923361.
Dauer: ca. dreieinhalb Stunden
Betrag: 7,- Euro/Person, Kinder bis 16 Jahre kostenlos
Anmeldung bis 27. Juli 2025
Einkehr im Gasthof Grüner Wald im Anschluss auf eigene Rech-
nung.
Strecke ca. 7 km
Kontakt: 0 73 66 / 91 92 48, angstenberger@die-naturparkfu-
ehrer

Dank Förderung: DRK schafft wertvolle Lehr-Notfallrucksä-
cke an Stiftung der Kreissparkasse Waiblingen fördert Ers-
te Hilfe
Seit Jahrzehnten bildet das Deutsche Rote Kreuz (DRK) regel-
mäßig neue ehrenamtliche Einsatzkräfte aus. Derzeit engagie-
ren sich rund 900 Helferinnen und Helfer in den Bereitschaften 
der Ortsvereine. Sie leisten bei Einsätzen schnelle Hilfe und 
sichern Veranstaltungen sanitätsdienstlich ab. Ihre Quali� kati-
on beginnt mit der „Sanitätsausbildung“ – einem intensiven, 
mehrwöchigen Kurs, der die Grundlage für den ehrenamtlichen 

Deutsches Rotes Kreuz –
Rems-Murr e.V.
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Hintergrundinformationen
Fachkongress
Der Fachkongress hat zum ersten Mal stattgefunden.
Im Rahmen des Fachkongresses wurden die folgenden Beispie-
le aus der Praxis vorgestellt:

• „Matchpoint Innenstadt – wie kooperatives Nutzungsma-
nagement Handel und Innenstadt belebt“ – Andreas Seng-
has, Leiter Wirtschaftsförderung der Stadt Ravensburg

• „Handel, öffentlicher Raum, Zukunftsvisionen – Erfolgsfak-
toren einer strategischen Innenstadtentwicklung“ – Jürgen 
Großmann, Oberbürgermeister der Stadt Nagold

• „Mehr Besuchsgründe, mehr Leben – auf dem Weg zur multi-
funktionalen Innenstadt“ – Teresa Winter, Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Giengen an der Brenz

• „Aktive Immobilien- und Flächenentwicklung – aber wie?“ 
– Thomas Nowitzki, Bürgermeister der Stadt Oberderdingen

• „Innenstadtakteure in der Rolle als „Aktive“ systematisch 
stärken!“ – Markus Mendler, Stellvertretender Abteilungslei-
ter Liegenschaften und Wirtschaftsförderung der Stadt Ulm

• „Fokus Besuchsgründe und Verweildauer – wie Besucherfre-
quenzen städtebaulich und strategisch optimieren?“ – Silke 
Moschitz, Leiterin Stadtentwicklung der Stadt Offenburg

Beirat Zukunft Handel/Innenstadt
Der Beirat Zukunft Handel/Innenstadt tagt seit Dezember 
2022 regelmäßig. In diesem Rahmen werden wichtige Frage-
stellungen in Bezug auf die Zukunftsfähigkeit und Resilienz 
von Innenstädten ressortübergreifend und gemeinsam mit Ex-
pertinnen und Experten diskutiert und neue Impulse für die 
Zukunftsfähigkeit des stationären Einzelhandels und der In-
nenstädte entwickelt. Im Beirat vertreten sind Repräsentan-
ten der Kommunalen Landesverbände, der Verbände des Ein-
zelhandels und der Wirtschaft, der Gewerkschaften sowie der 
Wissenschaft und von Unternehmen. Er wird von den Ministe-
rinnen Dr. Hoffmeister-Kraut und Razavi geführt.

Gutachten
Das Gutachten „Aufarbeitung von Hemmnissen für die Umset-
zung multifunktionaler Innenstädte/Ortszentren sowie von 
Verbesserungspotenzialen und Lösungsansätzen im Rahmen 
von Entwicklungsprozessen bei den Kommunen“ steht unter 
dem folgenden Link zum Download zur Verfügung: https://
www.baden-wuerttemberg.de/� leadmin/redaktion/m-wm/in-
tern/Dateien_Downloads/241021_S_BW_Kurzgutachten_mul-
tifunktionale_Innenstaedte_241011.pdf 

Gläserne Produktion - Anfang Juli
Interessierte Verbraucherinnen und Verbraucher können 
sich im Rahmen der Gläsernen Produktion informieren:
Unter dem Motto „Nachhaltig gut. Lebensmittel aus Baden-
Württemberg“ öffnen auch 2025 wieder Betriebe im Rems-
Murr-Kreis ihre Türen, um Verbraucher zu informieren. 

Großerlach: Am Samstag, 5. Juli 2025 lädt das Kräuterzen-
trum Wasenhof (Wasenhaus, 71577 Großerlach) von 10.00 

„Unsere Zentren wandeln sich in den letzten Jahren rasant, 
nicht zuletzt, weil sich zentrale Innenstadtbranchen wie der 
Einzelhandel in einem starken Strukturwandel be� nden und die 
fortschreitende Digitalisierung das Konsum- und Freizeitver-
halten der Menschen verändert hat. Auch der Nutzungsmix in 
Innenstädten und Ortszentren hat sich vielerorts verändert 
und wird dies weiterhin tun. Gleichzeitig treffen dort die un-
terschiedlichsten Nutzungsansprüche der verschiedenen Bevöl-
kerungsgruppen aufeinander. Die Stärkung und Weiterentwick-
lung unserer Zentren, auch ihr Erhalt als Wirtschaftsstandort, 
erfordert neue Ideen und frischen Wind. Sie kann aber nur ge-
lingen, wenn alle Akteure an einem Strang ziehen und sich gut 
vernetzen. Hierzu hat diese Veranstaltung aus meiner Sicht 
einen wichtigen Beitrag geleistet“, so Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus.

„Mir ist wichtig, dass nicht nur die Kirche, sondern vor allem 
die Menschen im Dorf und in der Stadt bleiben. Damit das ge-
lingt, müssen unsere Innenstädte und Ortszentren Orte wer-
den, an denen man gerne wohnt, arbeitet und auch einkaufen 
kann – alles nah beieinander. Wo Menschen sich wohlfühlen, 
da pulsiert das Leben. Und genau das stärkt auch den Zusam-
menhalt unserer Gesellschaft“, sagte Nicole Razavi MdL, Mi-
nisterin für Landesentwicklung und Wohnen.

Eine Diskussionsrunde mit den beiden Ministerinnen, Oberbür-
germeister und Vizepräsident des Städtetags Michael Makurath 
(Ditzingen), dem Präsidenten des Handelsverbands Baden-
Württemberg Hermann Hutter sowie Prof. Dr. Stephan Rüschen 
von der Dualen Hochschule Baden-Württemberg erörterte ver-
schiedene Ansätze wie Innenstädte und Ortszentren multi-
funktionaler werden können. 

„Seit fast 55 Jahren können sich unsere Städte und Gemeinden 
auf die Städtebauförderung verlassen – und das bleibt auch so. 
Wir unterstützen sie dabei, ihre Zentren lebenswerter zu ma-
chen: indem sie Problemstellen angehen, öffentlichen Raum 
aufwerten, mehr Grün in die Stadt holen, Gebäude zukunftsfä-
hig gestalten und nicht zuletzt mehr Wohnraum schaffen. Kurz 
gesagt: mit der Städtebauförderung geben wir Rückenwind für 
lebendige Ortskerne“, sagte Ministerin Razavi. 

„Die Innenstadtbranchen, vom Einzelhandel, über die Gastro-
nomie bis hin zur Kreativ- und Freizeitwirtschaft sind auf gut 
frequentierte und erreichbare Standorte angewiesen, um Ar-
beitsplätze zu sichern. Mit der Förderung der regionalen In-
nenstadtberater unterstützt mein Haus die Kommunen bei der 
Stärkung ihrer Zentren“, fügte die Wirtschaftsministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut hinzu. 

Thema des Fachkongresses war auch das Gutachten „Aufarbei-
tung von Hemmnissen für die Umsetzung multifunktionaler 
Innenstädte/Ortszentren sowie von Verbesserungspotenzialen 
und Lösungsansätzen im Rahmen von Entwicklungsprozessen 
bei den Kommunen“. Matthias Prüller, Prokurist und Schwer-
punktleiter Moderne Innenstadt- und Einzelhandelsentwick-
lung bei der imakomm AKADEMIE GmbH, stellte die Ergebnisse 
des Gutachtens den Teilnehmern vor. 

Daneben waren unter anderem das Immobilien- und Flächen-
management sowie die Frage, wie man effektiv Gründe für den 
Besuch einer Innenstadt schaffen kann, zentrale Themen des 
Kongresses. Sie wurden von Fachreferenten anhand von kon-
kreten Praxisbeispielen und aus verschiedenen Perspektiven 
betrachtet. „Die Veranstaltung war für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eine tolle Gelegenheit, sich auszutauschen, 
Anregungen zu sammeln und ihre eigenen Ideen einzubringen. 
Es freut uns sehr, dass so viele engagierte Menschen zusam-
mengekommen sind, sich eingebracht und miteinander disku-
tiert haben. Diesen „Spirit“ gilt es nun in die einzelnen Kom-
munen zu tragen“, so die beiden Ministerinnen unisono.
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Hier hält der Radler-Tross im Ostalbkreis:

Donnerstag, 3. Juli 2025
 8.00 Uhr Schwäbisch Gmünd-Bettringen, Agnes von Hohenst-
aufenschule 
 9.00 Uhr Mutlangen, Lammplatz
10.25 Uhr Spraitbach, Grundschule
11.35 Uhr Lorch, Oria Platz
12.20 Uhr Lorch-Waldhausen, Grundschule 

Freitag, 4. Juli 2025
14.30 Uhr Gschwend, Marktplatz
17.30 Uhr Schwäbisch Gmünd, Porsche-Zentrum 

Samstag, 5. Juli 2025
10.00 Uhr Adelmannsfelden, Otto-Ulmer-Halle 11.20 Uhr Hütt-
lingen, Alemannenschule
12.00 Uhr Aalen-Wasseral� ngen, Stefansplatz 12.40 Uhr Aalen, 
Ostalb-Klinikum
15.05 Uhr Mögglingen, Marktplatz
16.00 Uhr Iggingen, Marktplatz

Das sind die Termine im Rems-Murr-Kreis: 

Donnerstag, 3. Juli 2025
13.30 Uhr Plüderhausen, Marktplatz
15.00 Uhr Endersbach, Reinhold-Nägele-Realschule 
16.00 Uhr Fellbach, SDK
17.20 Uhr Winnenden, Klinikum

Freitag, 4. Juli 2025
 8.35 Uhr Winnenden, Albertville Realschule
 9.45 Uhr Backnang, Schillerschule
10.30 Uhr Backnang, Stoba
11.25 Uhr Weissach im Tal, Grundschule

Baden-Württemberg: Energiedaten der Kommunen liefern 
wichtige Informationen
Erfassung gesetzlich vorgeschrieben: Landesenergieagen-
tur KEA-BW legt Auswertung vor
• Bundesweit einzigartige Auswertung von Verbrauchskenn-

werten durch die Beteiligung von 538 Kommunen.
• KEA-BW veröffentlicht landesweite Untersuchung von rund 

14.500 öffentlichen Gebäuden.
• Positive Beispiele zeigen, dass eine bessere Energieef� zienz 

machbar ist.
• Daten bilden solide Grundlage für weitere Schritte der Kom-

munen hin zu mehr Energieeinsparung

bis 15.00 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. Es wird um 10.00 
Uhr eine Betriebsführung und um 13.00 Uhr eine organsyste-
mische Kräuterführung geben, der Ho� aden ist geöffnet und 
es gibt einen P� anzentauschplatz.

Bene� zradtour vom 3. bis 5. Juli 2025: 
Die Tour Ginkgo steht in den Startlöchern
Kommende Woche ist es endlich soweit: Gut 100 teils promi-
nente Radelnde fahren für die Tour Ginkgo vom 3. bis 5. Juli 
2025 durch den Ostalbkreis und den Rems-Murr-Kreis. Sie sam-
meln Spendengelder für die Bunten Kreise und damit für kran-
ke Kinder.

Seit 33 Jahren gibt es die Tour Ginkgo, eine Bene� zfahrrad-
tour, die Christiane Eichenhofer mit ihrer gleichnamigen Stif-
tung ins Leben gerufen hat. Die Begünstigten sind soziale 
Einrichtungen, die sich um kranke Kinder und deren Familien 
kümmern.

Die Tour Ginkgo 2025 radelt für die „Bunten Kreise“ der Ostalb 
und des Rems-Murr-Kreises. Diese Einrichtungen betreuen in 
enger Zusammenarbeit kranke Kinder und deren Familien 
durch sozialmedizinische Nachsorge. „Vieles, was die Nachsor-
ge für schwerstkranke Kinder im eigenen Zuhause erleichtert, 
kann nur mit Hilfe von Spenden � nanziert werden“, sagte Dr. 
Joachim Bläse. Der Ostalb-Landrat ist Schirmherr der Tour, 
genau wie sein Kollege aus dem Rems-Murr-Kreis, Dr. Richard 
Sigel.

Sigel spricht vom „Drehtüreneffekt“, den das Nachsorgeteam 
verhindere: „Familien stehen nach einem Klinikaufenthalt 
häu� g vor der Herausforderung, eine besondere und intensive 
Betreuung organisieren zu müssen. Arzt- und Therapietermine, 
Behördengänge und die häusliche P� ege können sie an ihre 
Grenzen bringen – oft mit der Folge, dass ihr Weg direkt wie-
der zurück ins Krankenhaus führt.“ Was die Begleitung durch 
den Bunten Kreis verhindere.

Wer mit Aktionen Spenden für die Tour Ginkgo sammeln möch-
te, bekommt auch nach der Radtour Rat und Informationen: 
einfach melden unter www.tourginkgo.de. Spendenkonto 
Christiane Eichenhofer-Stiftung: 
IBAN DE 61600901000315533005.
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Wärmeenergie und nähert sich damit dem Zielwert an. Kinder-
tagesstätten verbrauchen im Schnitt 127 Kilowattstunden 
Wärme pro Quadratmeter und Jahr, bei Schulen sind es 93 und 
114 Kilowattstunden pro Quadratmeter und Jahr.

Beim Stromverbrauch erreichen mehr Gebäude die Zielwerte. 
Der Anteil der Gebäude, die unter zehn Kilowattstunden pro 
Quadratmeter und Jahr liegen, beträgt je nach Gebäudetyp 
zwischen sieben und 50 Prozent. Bei Verwaltungsgebäuden, 
Schulen und Kindertagesstätten sind es insgesamt 975 Gebäu-
de, also 21 Prozent.

Gebäudescharf erfasste Energiedaten als Schatz nutzen
Die Energieverbrauchsdaten zu erfassen und auszuwerten, ist 
für Bau- und Liegenschaftsämter, Klimaschutzbeauftragte und 
andere kommunale Fachleute ein erster Schritt hin zu einer 
klimaneutralen Kommunalverwaltung und zu modernen, spar-
samen Gebäuden. Bereits so können Objekte mit Einsparpoten-
zial ermittelt werden. Mit einem systematischen Energiema-
nagement etwa können Kommunen dann bis zu 30 Prozent des 
Endenergieverbrauchs in ihren Liegenschaften sparen – durch 
nicht- und geringinvestive Maßnahmen. Zudem dienen die Da-
ten als Grundlage für Projekte wie Energieeinspar-Contracting.

Neben den Kommunen pro� tieren auch andere Beteiligte von 
den gesammelten und ausgewerteten Daten. So können etwa 
Regionale Energie- und Klimaschutzagenturen Ihre Beratung 
darauf aufbauen, Planungs-, Ingenieur- und Architekturbüros 
damit arbeiten sowie Investoren oder Contractinganbieter ihre 
Renditen abschätzen. Der Zeitaufwand für die Erfassung lohnt 
sich also.

Weitere Informationen:

• Energiespiegel Baden-Württemberg 2022 
https://www.kea-bw.de/energiemanagement/wissenspor-
tal/energieverbrauchskennwerte-von-nichtwohngebaeuden-
in-bw 

• Kom.EMS – das online-Werkzeug für systematisches kommu-
nales Energiemanagement 
www.kea-bw.de/energiemanagement/wissensportal/kom-
munales-energiemanagement

• Video: Was ist Energie-Contracting? 
https://www.kea-bw.de/contracting/wissensportal/was-ist-
energie-contracting 

Über die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW)
Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
(KEA-BW) trägt dazu bei, den Klimaschutz im Südwesten um-
zusetzen. Die Landesenergieagentur ist eine zentrale Anlauf-
stelle bei Fragen zur Energiewende, Wärmewende sowie der 
Verkehrswende und treibt den Gewässer- und Bodenschutz vo-
ran. Sie berät Kommunen, Ministerien, Energieversorger, Netz-
betreiber sowie kleine und mittelständische Unternehmen, 
wie sie weniger Energie verbrauchen, Energie ef� zient nutzen, 
erneuerbare Energien ausbauen und die nachhaltige Mobilität 
vorantreiben können. Auch Gebäudeeigentümerinnen und -ei-
gentümer, Flächeneigentümerinnen und -eigentümer sowie 
kirchliche Einrichtungen gehören zu den Zielgruppen. 

Die Energieagentur des Landes ist unterteilt in die Bereiche 
„Kommunaler Klimaschutz“, „Energiemanagement“, „Contrac-
ting“, „Wärmewende“, „Zukunft Altbau“, „Nachhaltige Mobili-
tät“, „Wasser und Boden“ sowie „Erneuerbare BW“. Zu letzte-
rem zählt auch das „Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg“. 
Die KEA-BW wurde im Jahr 1994 gegründet und ist seit 2017 
eine 100-prozentige Tochter des Landes. An den Standorten in 
Karlsruhe und Stuttgart arbeiten über 100 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. www.kea-bw.de

• Seit 2020 müssen Kommunen im Südwesten laut Gesetz Ihre 
Verbräuche veröffentlichen.

Ein Teil der baden-württembergischen Kommunen hat seine 
Gebäude bereits energieef� zient oder sogar klimaneutral um-
gebaut. Ein größerer Teil hat dagegen noch ein hohes Einspar-
potenzial. Das zeigt die landesweite Auswertung kommunaler 
Verbrauchsdaten der KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg (KEA-BW). In seinem bundesweit bislang 
einzigartigen Bericht hat das Kompetenzzentrum Energiema-
nagement der KEA-BW die Verbrauchsdaten von insgesamt 
14.500 kommunalen Liegenschaften analysiert. Als Orientie-
rung dient ein Zielwert, den die KEA-BW mit wissenschaftli-
cher Unterstützung aus Energieverbrauchsdaten ermittelt hat. 
Beim Wärmeverbrauch erreichen knapp 18 Prozent der erfass-
ten Gebäude den Zielwert von 50 Kilowattstunden pro Quad-
ratmeter und Jahr. Beim Strom erreichen etwa ein Fünftel den 
Zielwert von zehn Kilowattstunden pro Quadratmeter und Jahr. 
Die Daten eignen sich als Grundlage für die Konzeption von 
Ef� zienzmaßnahmen.

Zum Bericht: https://www.kea-bw.de/energiemanagement/
wissensportal/energieverbrauchskennwerte-von-nichtwohn-
gebaeuden-in-bw 

Kommunen im Südwesten müssen jedes Jahr die Energiever-
bräuche ihrer Liegenschaften an das Land melden. Das schreibt 
das Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetz Baden-
Württemberg vor. 538 von insgesamt 1136 Kommunen und 
Landkreisverwaltungen haben ihre Energieverbräuche für 2022 
der KEA-BW geliefert. Nun hat die Landesenergieagentur eine 
ausführliche Berichterstattung für das Jahr 2022 vorgelegt. Der 
„Energiespiegel“ legt auf 428 Seiten die Energieverbräuche und 
Verbrauchskennwerte von 67 Bauwerkstypen mittels beschrei-
bender Statistik dar. Dazu gehören 1.311 Verwaltungsgebäude 
ohne Klimatisierung und Lüftungsanlage, 879 Schulen und 
1.792 Kindertagesstätten. Auch von Sporthallen, Veranstal-
tungsgebäude, Feuerwehrgerätehäuser, Hallenbäder und weite-
ren Gebäudetypen wurden die Verbräuche ausgewertet. Reale 
Verbräuche kommunaler Liegenschaften wurden in Baden-Würt-
temberg erstmals in dieser detaillierten Form ausgewertet. 

Daten bilden wertvolle Grundlage für weitere Schritte
„Kommunen, die ihre Energiedaten erfassen, haben viele Vor-
teile. Die gesetzlich vorgeschriebene Verbrauchserfassung 
geht meist Hand in Hand mit der sachlich-rechnerisch Prüfung 
der Energierechnungen. Sie kann gleichzeitig als Abgleich die-
nen, ob die Verbräuche auf den Abrechnungen korrekt sind“, 
sagt Claus Greiser, Bereichsleiter Energiemanagement bei der 
KEA-BW. Insbesondere die gebäudescharfe Erfassung der Ener-
giedaten kann Bürgermeistern und Bürgermeisterinnen, der 
Gemeinderat und die Sachbearbeitung als Basis für eine Ef� zi-
enzberatung oder Sanierungsvorhaben dienen. Nur wenn Kom-
munen ihre Energiedaten kennen und sich damit befassen, 
können sie ihren Verbrauch dauerhaft senken.“

Wärme- und Stromverbrauch kommunaler Gebäude im Süd-
westen 
Der Wärmeverbrauch macht den Großteil des Gesamtenergie-
verbrauchs in den kommunalen Gebäuden aus. Von den 14.500 
untersuchten Gebäuden erreichen 17,8 Prozent die Wärmeziel-
werte. Beim Stromverbrauch sind es 20,5 Prozent. Der Zielwert 
für den Wärmeverbrauch liegt bei 50 Kilowattstunden pro Qua-
dratmeter und Jahr, der für den Stromverbrauch bei zehn Kilo-
wattstunden. 545 Verwaltungsgebäude ohne Klimatisierung 
und Lüftungsanlage, Schulen und Kindertagesstätten errei-
chen die Werte, insgesamt elf Prozent. Ein beträchtlicher Teil 
der Gebäude, 36 Prozent, benötigt 52 bis 102 Kilowattstunden 
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Über die LBBW
Die LBBW ist eine mittelständische Universalbank sowie Zent-
ralinstitut der Sparkassen in Baden-Württemberg, Sachsen und 
Rheinland-Pfalz. Mit einer Bilanzsumme von 356 Milliarden 
Euro ist die LBBW eine der größten Banken Deutschlands. Kern-
aktivitäten sind das Unternehmenskundengeschäft, speziell 
mit mittelständischen Unternehmen, und das Geschäft mit Pri-
vatkunden sowie mit den Sparkassen. Ein weiterer Fokus liegt 
auf Immobilien- und Projekt� nanzierungen in ausgewählten 
Märkten sowie dem kundenorientierten Kapitalmarktgeschäft 
mit Banken, Sparkassen und institutionellen Anlegern. Mittel-
ständische Unternehmen und Privatkunden in Baden-Württem-
berg sowie Wealth Management-Kunden werden unter der Mar-
ke BW-Bank betreut. Eine wichtige Rolle spielt neben der 
Expertise bei innovativen und komplexen Anlageformen bezie-
hungsweise Finanzierungen auch die Unterstützung bei der Er-
schließung internationaler Märkte. Dazu ist die LBBW interna-
tional an 16 Standorten in 15 Ländern vertreten. Spezialisierte 
Tochterunternehmen, etwa in den Bereichen Leasing, Facto-
ring, Immobilien, kommerzielles Beteiligungsgeschäft, Venture 
Capital oder Asset Management, komplettieren das hauseigene 
Leistungsangebot der LBBW-Gruppe.

Bürger-Informations-
veranstaltung zum Projekt 
„Windpark Hörnle“ 
Am Montag, 14. Juli 2025 um 
19.00 Uhr wird das Projekt „Windpark Hörnle“ in der Reis-
bachhalle der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Die Projektpartner, Fa. Uhl Windkraft Projektierung GmbH & 
Co. KG, Stadtwerke Winnenden GmbH, Stadtwerke Backnang 
GmbH und der Hofkammer des Hauses Württemberg als Grund-
stückseigentümer, haben im Rahmen der Planungen gemein-
sam die erforderlichen Untersuchungen des Standortes RM 18 
„Hörnle“ - welches auf der Gemarkung von Winnenden und 
Backnang liegt - vorgenommen. Mittlerweile liegen erste Er-
kenntnisse vor, welche der interessierten Öffentlichkeit vorge-
stellt und die weiteren Schritte erörtert werden.

Den Sommer im Natur-
park erleben
Die Naturparkführerinnen 
und Naturparkführer 
Schwäbisch-Fränkischer 
Wald freuen sich darauf 
den Naturpark gemeinsam 
mit ihren Gästen bei bes-
tem Sommerwetter erkun-
den zu dürfen. Sie haben es sich zur Aufgabe gemacht die 
schönen und oft im Verborgenen liegenden Schätze des Natur-
parks erlebbar zu machen. 

Dabei werden alle Facetten des Naturparks beleuchtet: die an-
genehm kühlen Wälder, wildromantische Bachläufe, die sonni-
gen Weinberge und Wiesen und die Bedeutung der dort wach-
senden Kräuter. Bei einigen Wanderungen sind sogar leckere 
kleine kulinarisch Kostproben inklusive. Für alle Erhohlungssu-
chenden werden auch verschiedenste Waldbaden- und Medita-
tionstouren angeboten. Für jeden Geschmack und für jedes 
Alter ist die passende Tour dabei! 

Als besondere Highlights in diesem Sommer sollen die Wande-
rung zu den Sternschnuppen (24. August 2025) und „Ebnisee 
für alle“ (3. August 2025) genannt werden. 

LBBW unterstützt Denkmalstiftung Baden-Württemberg 
seit 35 Jahren Denkmalstiftung erhält 10.000,- Euro-Spen-
de von LBBW
• 40 Jahre Denkmalstiftung Baden-Württemberg 
• LBBW langjähriger Förderer 
• 10.000 Euro-Spende für Erhalt und P� ege von Kultur-

denkmälern 

Historische Bauwerke, Kunstdenkmäler, Kulturgüter – die 
Denkmalstiftung Baden-Württemberg setzt sich seit ihrer 
Gründung 1985 dafür ein, Kulturdenkmäler im Land zu er-
halten und zu p� egen. Dieses wertvolle Engagement wür-
digt die LBBW erneut mit einer Spende in Höhe von 
10.000,- Euro. 

Die Denkmalstiftung Baden-Württemberg feiert in diesem Jahr 
ihr 40-jähriges Bestehen. Die LBBW gehört seit vielen Jahren 
zu ihren engagierten Unterstützern. „Historische Denkmäler 
sind wichtige Zeugen unserer Vergangenheit und prägen zu-
gleich unsere Identität und Heimat. Deshalb ist ihr Erhalt eine 
gesellschaftliche Aufgabe, die wir als LBBW gerne fördern“, 
sagt Stephan Schorn, Leiter Gesellschaftliches Engagement 
der LBBW. „Wir gratulieren der Denkmalstiftung Baden-Würt-
temberg herzlich zum 40-jährigen Jubiläum und freuen uns, 
auch in Zukunft Teil dieses wichtigen Engagements zu sein.“

Über Spende kulturelles Erbe für kommende Generationen 
bewahren

Mit ihrer langjährigen Förderung leistet die LBBW einen wich-
tigen gesellschaftlichen Beitrag. Die Denkmalstiftung – die in 
diesem Jubiläumsjahr ein besonderes Augenmerk auf ihre bis-
herige Erfolgsgeschichte und zukünftige Projekte legt – zeigt, 
wie Ehrenamt und Förderpartnerschaften gemeinsam nachhal-
tige Lösungen für den Denkmalschutz schaffen können. 

Denkmäler als lebendige Ort der Begegnung erhalten 

„Wir danken der LBBW für ihre kontinuierliche Unterstützung. 
Sie trägt maßgeblich dazu bei, dass wir Denkmäler als leben-
dige Orte der Begegnung und Geschichte erhalten können“, 
erklärt Roland Bürkle, Bürgermeister a.D. und Vorsitzender der 
Denkmalstiftung Baden-Württemberg.

Die LBBW gratuliert der Denkmalstiftung Baden-WŸrttemberg 
zum 40-jŠhrigen JubilŠum. Stellvertretend fŸr die Bank Ÿber-
reichte Stephan Schorn (rechts), Leiter Gesellschaftliches Enga-
gement der LBBW, einen symbolischen Spendenscheck Ÿber 
10.000 Euro an Roland BŸrkle, Vorsitzender der Denkmalstiftung 
Baden-WŸrttemberg. Foto: Klaus Hepp
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ten Ziele. Diese Kultur möchte er in enger Zusammenarbeit 
mit erfahrenen P� egerischen Standortleiterinnen aus den ei-
genen Kliniken weiterentwickeln. „Ich freue mich, dass wir 
Angelika Baur und Sabrina Barschtipan für diese beiden ver-
antwortungsvollen Positionen gewinnen konnten. Beide ken-
nen unsere Organisation, unsere Strukturen und unsere Mitar-
beitenden sehr gut. Darüber hinaus bringen sie wertvolle 
Erfahrungen aus anderen Häusern mit, die ihnen in ihren neu-
en Funktionen an den Rems-Murr-Kliniken zugutekommen. 
Dank ihres außergewöhnlichen Engagements werden die Kol-
leginnen entscheidend mit dazu beitragen, unsere P� egequa-
lität nachhaltig zu stärken und kontinuierlich weiter zu ver-
bessern.“

Angelika Baur war 30 Jahre im Klinikum Esslingen tätig und 
zuletzt P� egebereichsleitung der chirurgischen Bereiche 
und interdisziplinären Wahlleistungsstationen in der Rems-
Murr-Klinik Schorndorf. Sie wird P� egerische Standortlei-
tung im Rems-Murr-Klinikum Winnenden. Am Standort 
Schorndorf übernimmt Sabrina Barschtipan die P� egerische 
Standortleitung. Sie wurde im Robert-Bosch-Krankenhaus 
Stuttgart ausgebildet, hat ein Studium P� egemanagement 
absolviert und war zuletzt in Stabsstellenfunktion rund um 
die Themen der P� egeausbildung in der Klinik Schorndorf 
verantwortlich. Außerdem ist und bleibt Sabrina Barschti-
pan eine der beiden Geschäftsführerinnen des Bildungszen-
trums für Gesundheitsberufe Rems-Murr (BZG). Der Neubau 
der BZG-P� egeschule wurde jüngst im Zuge der Weiterent-
wicklung zum P� egecampus am Rems-Murr-Klinikum Win-
nenden in das Jahreskrankenhausprogramm des Landes auf-
genommen.

Neues P� egeleitungsmodell, neuer P� egecampus am Klinikum 
Winnenden, neuer Funktionsbau in der Klinik Schorndorf: Wen 
wundert’s, dass angesichts dieser dreifach positiven Entwick-
lungen auch Sabrina Barschtipan und Angelika Baur zuver-
sichtlich in die P� egezukunft der Rems-Murr-Kliniken blicken: 
„Die Weichen sind gestellt. Wir haben es nun in der Hand und 
werden unser Bestes geben, um gute P� egekräfte aus- und 
weiterzubilden, für uns zu gewinnen und klug geplant einzu-
setzen“, sagt Standortleiterin Sabrina Barschtipan, und Kolle-
gin Angelika Baur ergänzt: „Wir bieten P� ege mit Herz und 
Verstand. Das zeichnet uns in den Rems-Murr-Kliniken aus, und 
das möchten wir gemeinsam mit unseren Teams stetig weiter 
ausbauen.“ 

Das Pß egeleitungsmodell fŸr die Zukunft: Pß egedirektor Giancar-
lo Cannav˜ wird von den Pß egerischen Standortleiterinnen Ange-
lika Baur (links) und Sabrina Barschtipan unterstŸtzt. 
 Foto: RMK/ Michael Fuchs

Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube.

Außerdem werden in den Sommerferien für Schülerinnen 
und Schüler spannende Ferienprogramme angeboten. Diese 
und viele weitere Termine � nden sich in der „Naturpark 
aktiv“-Broschüre und auf www.die-naturparkfuehrer.de. Die 
Naturparkführer freuen sich darauf ihre Gäste begrüßen zu 
dürfen!

Sommer mit den NaturparkfŸhrern Sanwald: Gemeinsam mit den 
NaturparkfŸhrern SchwŠbisch-FrŠnkischer Wald den Sommer im 
Naturpark genie§en

Die neue P� egedirektion 
der Rems-Murr-Kliniken 
ist nun komplett
P� egedirektor Giancarlo 
Cannavò wird von zwei 
P� egerischen Standort-
leiterinnen für Winnen-
den und Schorndorf unterstützt / „Patienten pro� tieren 
von verbesserter P� ege“
Winnenden/Schorndorf. Seit dem 1. April 2025 ist Giancarlo 
Cannavò im Amt des standortübergreifenden P� egedirektors 
der Rems-Murr-Kliniken, um die P� ege- und Funktionsdienste 
beider Standorte enger zu verzahnen und eine einheitliche, 
hochwertige P� egequalität an beiden Standorten sicherzu-
stellen (wir haben berichtet). Nun konnte der neue P� egedi-
rektor sein Führungsteam im P� ege- und Funktionsdienst 
komplettieren, denn er wird künftig von zwei P� egerischen 
Standortleitungen unterstützt: Angelika Baur (Rems-Murr-Kli-
nikum Winnenden) und Sabrina Barschtipan (Rems-Murr-Klinik 
Schorndorf). 

„Die Umsetzung unseres neuen P� egeleitungsmodells ist da-
mit einen entscheidenden Schritt weiter“, freut sich Klinik-
Geschäftsführer André Mertel. „Unsere beiden P� egerischen 
Standortleitungen sind direkt Herrn Cannavò unterstellt. Sie 
übernehmen die operative Leitung in Winnenden und in 
Schorndorf und tragen maßgeblich dazu bei, Personalressour-
cen und Prozesse sicherzustellen. Dabei arbeiten sie eng mit 
den P� ege- und Funktionsbereichsleitungen zusammen“, sagt 
Mertel, der im modernen P� egeleitungsmodell klare Vorteile 
sieht: „Wir schaffen damit die Voraussetzungen, unser knapps-
tes Gut – das P� egepersonal – bestmöglich einzusetzen und 
die Herausforderung des Fachkräftemangels gemeinsam zu be-
wältigen. Unsere Patientinnen und Patienten werden von ver-
besserter P� egequalität pro� tieren.“ 

Für P� egedirektor Giancarlo Cannavò ist eine zukunftsorien-
tierte, von allen getragene P� egekultur eines seiner wichtigs-
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WERBUNG

SSTTIICCHH
Gebäudereinigungs-Service

nach Hausfrauenart
Glasreinigung privat u. gewerblich€ Grundreinigungen

Bauendreinigungen€ Wintergartenreinigungen
Unterhaltsreinigungen€ Großputz privat u. gewerblich

Tel.: 01 72 / 7 20 40 30 oder Büro: 0 71 91 / 8 64 88
www.reinigungsservice-stich.de

Faire

Preise

Inh. Stefanie Pauly
Neckarstr. 45

71522 Backnang-Waldrems
Fon 0 71 91- 34 49 55

Wir laden

unsere Kunden ein,

für die Dauer

ihres Aufenthaltes

dem Alltag

zu ent”iehen

und sich verwöhnen

zu lassen.

Ste� und Gabi

Tel: 0 71 83 / 4 23 73
www.schoeneaussichtlutzenberg.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Familie Haug mit Team

 Aktuelles siehe Internetseite

NEU:
Im Juli und August

montags ab 17.00 Uhr geöffnet

Terrasse und Biergarten geöffnet

Sommerurlaub 18.8. - 4.9.2025

Fr., Sa. und So. von 11.30 bis 15.00 Uhr 
und ab 17.00 Uhr geöffnet 

Sommer, Sonne 

URLAUBSZEIT

Ansprechpartnerin: 
Sabine Knapp 

Tel. 07191.343 38-20
anzeigen@knoepfle-druck.de
www.knoepfle-druck.de

Informieren Sie 
über das 

Mitteilungsblatt 
Ihre Kunden 

RECHTZEITIG über 
Ihre Urlaubszeiten!
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Dankbar für jeden Tipp und jedes Angebot.
Tel. 07191 / 2209030

Familienvater sucht 
Gartengrundstück 

in Maubach zum Kauf 
oder Pacht. Auch verwildert 

ist kein Problem.
 Photovoltaik + Batteriespeicher

 Industrieservice
 Elektroinstallation

 Gerüstbau
Elektrotechnik Schick   Eisbergweg 6/1  71546 Aspach
Tel.: 07148 / 208467   Mobil: 0162 / 4402640
info@elektro-schick.de   www.elektro-schick.de

Derzeit unter anderem im Programm:

KINO - fühlst Du.

Alle Filme, Zeiten &Tickets unter
www.backnangerkinos.de

@kinouniversumbacknang

www.back

NEU! NEU!

 

�t Grün- und Baump”ege
�t P”asterarbeiten
�t Hausmeisterservice
�t Winterdienst
Inh. Alexander Weißbarth
Strümp felbacher Weg  33
71522 Backnang g

(0178)  6 35 02 19

Grün und Baump”ege

Weißbarths Gartenreinigung

seit 2010

weissbarths.gartenreinigung@gmx.de

Boschstraße 7
71546 Großaspach
Tel. 07191/91905-0
www.dombos.com

Kompetenz seit mehr 

als 40 Jahren!

Qualität zu 
bezahlbaren 
Preisen!
Lassen Sie sich von unseren 
Leistungen, unserer Erfahrung 
und unseren kreativen 
Lösungen überzeugen.



Safari & Strand in Kenia
Auf dem Weg zum Indischen Ozean

  Reisetermin: z.B. 05.11. … 17.11.2025 & viele weitere Termine 

Attraktive Reiseangebot

für die Leser des Mitteilungs- 

blattes Backnang - WAHEMA

   Viele weitere Termine zur Auswahl     

   Quali“zierte Safari-Reiseleitung  
(englisch; deutsch auf Anfrage)     

      Fahrt im 4×4 Safari-Fahrzeug mit 
Hubdach (Fensterplatzgarantie) 

   Hervorragende Lodges

   Inkl. Badeverlängerung   

13  Tage Kleingruppenreise 
ab Nairobi bis Mombasa 
ab EUR 

3.828,…

Beratung und Buchung: 
Karawane Reisen GmbH & Co. KG 
Schorndorfer Str. 149 · 71638 Ludwigsburg · Tel + 49 (0) 7141 2848-30 
Fax +49 (0) 7141 2848-25 · afrika@karawane.de · www.karawane.de

© Birger Meierjohann

© WLDavies, iStock

© Duncan Willetts  Allstar

Große Lodgesafari durch vielfältige Nationalparks bis zu den tropischen  
Stränden am Indischen Ozean. Zu den vielen Facetten dieser Reise gehört der 
faszinierende Anblick der afrikanischen Großtierwelt mit Löwen, Nashörnern, 
Zebras und Giraffen in den endlosen Savannen. Dazu Elefanten vor dem schnee-
bedeckten Kilimanjaro und rauschende Kokospalmen an schneeweißen Strän-
den. Diese Reise eignet sich auch hervorragend für Familien.

© Birger Meierjohann

© Birger Meierjohann
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WÄRMEPUMPE

WÄRMEPUMPE

ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für  Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

...mit DJ, Cocktails, leckeren 
Nudeln im Parmesanlaib 

und einer Modepräsentation 
um 19 Uhr.
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Ihr  kompetenter Optiker
in Unterweissach

Lassen Sie sich von uns fachlich, erstklassig und 
typgerecht beraten und genießen Sie unseren Service

in entspannter  Atmosphäre.
Außerdem erwartet Sie eine große Auswahl an 

topmodischen, extravaganten sowie klassischen 
Brillenfassungen.

Ihr  Team von Stegmeyer Augenoptik

Inh. Helene Holzwarth   |  Forststraße 8  |  71554 Weissach i. T. 
Tel. 07191 9 14 44 54  |  stegmeyer-augenoptik.de

 Mo. – Fr.: 9:00 – 12:30 und 14:30 – 18:00 Uhr
Sa.: 9:00 – 13:00 Uhr  |  Mittwochnachmittag geschlossen

Robert-Bosch-Str. 28
71397 Leutenbach
Telefon 0 71 95 - 92 02 66
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